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Rodgau (RZ) Wenn man 
am Samstag zum letzten 
Start der Winterlaufse-
rie 2023/24 zum Stadion 
am Weichsees gefahren 
ist, dann war man etwas 
verwundert über viele 
freie Parkplätze und hat-
te schon die Befürchtung, 
dass die Beteiligung unter 
dem Durchschnitt liegen 
würde. Aber der Eindruck 
hat getäuscht, denn es gin-
gen 245 Männer und 103 
Frauen an den Start und 
damit lag die Beteiligung 
im Wunschbereich des 
Veranstalters. 
170 Serienstarter und 170 Ta-
gesmeldungen, so war im Vor-
feld des Laufes zu hören. Am Ende hatte bei den Herren Fa-

bian Sposato (SSC Hanau-Ro-
denbach) mit einer Zeit von 
30:50 Minuten die Nase vorne, 
gefolgt von Dirk Busch (SSC 
Hanau-Rodenbach) mit 30:50 
Minuten und Sebastian Hauf 
(TV Trebur) in 31:20 Minuten. 
Bei den Damen siegte Anna 
Starostzik (Spiridon Frankfurt) 
in 35:29 Minuten vor Franzis-
ka Baist (SKG Bad Homburg) 

in 36:13 Minuten und Meike 
Freudenreich (Roadrunners 
Südbaden) in 37:00 Minuten. 
Die Serie, gewertet werden drei 
Rennen, entschied Dirk Busch 
mit einer Gesamtzeit von 
1:34:39 Stunden für sich. Mit 
seiner Laufzeit von 30:52 Mi-
nuten stellte Dirk Busch auch 
einen neuen Deutschen Rekord 
über 10.000 Meter in der Al-
tersklasse M45 auf. Zweiter in 

der Serie wurde Maximilian 
Walter (TV Schriesheim) in 
1:35:19 Stunden, gefolgt von 
Oliver Kreuzburg (TG Hoch-
heim) in 1:38:24 Stunden. Bei 
den Damen hieß die Seriensie-
gerin die Tageszweite Franzis-
ka Baist mit 1:48:48 Stunden. 
Zweite wurde Kathrin Lehnert 
von (engelhorn sports team/
MTG Mannheim) in 1:50:03 
Stunden und Dritte wurde 

Paulina Poggendorff (LG Ein-
tracht Frankfurt) in 1:53:20 
Stunden. Beste Rodgauer Läu-
fer waren an diesem Tag Chris-
topher Sattler (SKG Rodgau) 
auf Platz 54 in 37:53 Minuten, 
Christian Kuball (SKG Rodgau) 
auf Platz 84 in 39:57 Minuten 
und Michael Ostermann (RLT 
Rodgau) in 40:57 Minuten. In 
der Serie kam Christopher Satt-
ler auf Platz 23 mit einer Ge-
samtzeit von 1:54:06 Stunden, 
Michael Ostermann auf Platz 
36 in 2:01:32 Stunden und 
Christian Kuball auf Platz 40 in 
2:02:43 Stunden. Die schnells-
ten Rodgauer Damen waren 
Andrea Kukula (SKG Rodgau) 

auf Platz 28 in einer Zeit von 
42:47 Minuten, Bärbel Fischer 
(RLT Rodgau) auf Platz 47 in 
48:03 Minuten und Frauke 
Ostermann (RLT Rodgau) auf 
Platz 54 in 49::40 Minuten. 
Die Platzierung bei der Serie 
waren: Bärbel Fischer auf Platz 
14 in 2:23:11 Stunden, Annett 
Sovonja (RLT Rodgau) auf Platz 
16 in 2:26:22 Stunden und 
Frauke Ostermann auf Platz 22 
in 2:29:15 Stunden. Altersklas-
sensiege gab es in der Serien-
wertung unter anderem auch 
für Annett Sovonja (W40, RLT 
Rodgau), Andrea Kukula (W45, 
SKG Rodgau) .
� (Foto: ah)

Winterlaufserie erfolgreich beendet
Sieg geht an Dirk Busch (SSC Hanau-Rodenbach) / Christopher Sattler bester Rodgauer Läufer 

Rodgau (RZ) Der närrische 
Lindwurm wird sich wieder 
in diesem Jahr am Fastnacht-
dienstag, 13. Februar, durch 
Giesems Straßen schlängeln. 
Auf der gesamten Strecke des 
Zugverlaufs gilt ein beidseitiges 
Haltverbot – Schilder weisen 
darauf hin. Die Straßen sind 
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr 
für den Autoverkehr gesperrt. 

Der Zug nimmt in der Weis-
kircher Straße, zwischen Lud-
wigstraße und Alter Weg Auf-
stellung. Über den Alten Weg, 
Eisenbahnstraße, Dudenhöfer 
Straße, Südring, Babenhäuser 
Straße, Ostring, Landwehrstra-
ße, Ludwigstraße, Hochstäd-
ter Straße, Weiskircher Straße, 
Vordergasse und Konrad-Kapp-
ler-Straße geht es dann bis zum 

Bahnhof Jügesheim. Hier löst 
sich der närrische Tross wieder 
auf. Ordnungspolizeibeamte 
der Stadt Rodgau begleiten den 
Zug und sichern ihn zusätz-
lich ab. Ihren Anweisungen ist 
daher unbedingt Folge zu leis-
ten. Die Stadtwerke werden an 
diesem Tag die Schüler-/Stadt-
buslinien sowie die Buslinie 99 
umleiten.

Fastnachtszug in Rodgau

Rodgau (RZ) Der traditionelle 
Prinzenball der S.K.G. Rodgau 
hat bereits seit vielen Jahren ei-
nen festen Platz im närrischen 
Terminkalender. Am Fast-
nachtssamstag, 10. Februar, 
laden die Giesemer Fastnach-
ter darum ab 20:11 Uhr wieder 
in die Aula der Georg-Büch-
ner-Schule, um zu tanzen und 
zu feiern. Der Eröffnungstanz 
obliegt dabei natürlich den 
Namensgebern der Veranstal-
tung, dem Prinzenpaar De-
nise I. und Prinz Claudio I., 
die in ihren Roben den Saal 
zum Glänzen bringen werden. 
Anschließend verspricht der 
Abend mit Live-Musik der weit 
über Rodgaus Grenzen hinaus 
bekannten Lieblingsband gute 
Laune, eine volle Tanzfläche 

und ausgelassene Stimmung. 
Das erfahrene Helferteam sorgt 
im Hintergrund für die rei-
bungslose Bewirtung der Gäs-
te mit kleinen Leckerbissen, 
kühlen Getränken und einem 
breiten Angebot von Cocktails. 
Wer dabei sein will, muss sich 
jedoch beeilen. Zurzeit gibt es 
unter www.skgrodgau.de/ti-
ckets nur noch wenige Restkar-
ten zum Preis von 18,70 €. 
Rathaussturm
Am Fastnachtssamstag geht 
es ab 12 Uhr ab der Weiskir-
cher Str. 42 zur Abholung des 
Jugendprinzenpaares auf der 
Höhe der Hochstädter Straße. 
Anschließend stärken sich die 
Narren im Ostring 18, rund 
um die Turnhalle. Dorthin 
hat das Rodgau-Prinzenpaar 

eingeladen, um sich vorzu-
bereiten zum Rathaussturm. 
Natürlich auch die Verteidi-
ger. Nach einem Umzug durch 
die Gemeinde sollen die Re-
genten zum Glockengeläut 
um 15 Uhr am Rathausplatz 
eintreffen. Dort unterhalten 
die Giesemer Trottwa Lersche 
(GTL) bereits ab 14:30 die Gäs-
te. Ein kurzweiliges Programm 
folgt, das von den Präsidenten 
der Fastnachtsvereine, den 
Rodgau-Prinzenpaaren (Ju-
gend uns Senioren), und dem 
Bürgermeister gestaltet wird. 
Es folgt der Sturm auf die Pa-
ragraphenburg. Dazwischen 
spielen Prost und Obernau 
zum Mitmachen die schönsten 
Lieder aus ihrem Repertoire. 
Anschließend die GTL. 

Prinzenball und Rathaussturm
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Dudenhofen (RZ) Die Jahres-
hauptversammlung der Land-
frauen Dudenhofen  ist am 
Dienstag, 9. April. Tagesord-
nung: 1) Begrüßung durch die 
1. Vorsitzende Sieglinde Müller, 
2) Verlesen der Tagesordnung, 3) 
Totenehrung der verstorbenen 
Mitglieder 2023, 4) Das Proto-
koll der Jahreshauptversamm-
lung aus dem Jahr 18.10.22 liegt 
zur Einsicht aus, 5) Verlesen des 

Jahresberichtes aus 2023, 6) Be-
richt des Rechners, 7) Bericht 
der Kassenprüfer, 8) Wahl der 
Kassenprüfer, 9)  Abstimmung 
über die Verwendung der Ba-
sisförderung der Stadt Rodgau 
228,80 Euro, 10) Verschiedenes.
Termin: Dienstag,  20. Februar:  
Vortrag „Ein Heizkostenableser 
erzählt“ beginnt um 19 Uhr im 
Bürgerhaus Dudenhofen.

Jahreshauptversammlung bei 
den Landfrauen Dudenhofen

Rodgau (RZ) In einer Sitzung, 
die gut die Hälfte der laufenden 
Wahlperiode markierte, hat die 
CDU-Fraktion Rodgau ihren 
Fraktionsvorstand neu gewählt. 
Clemens Jäger bleibt weiterhin 
an der Spitze der Fraktion und 
wurde erneut zum Fraktionsvor-
sitzenden gewählt. 
Er setzt somit seine ausgezeich-
nete Führung fort und wurde 
für sein Engagement und sei-

ne langjährige Erfahrung ho-
noriert.
Die beiden bisherigen Stellver-
treter, Dr. Barbara Unger-Lam-
precht und Bernhard von der 
Au, wurden gleichermaßen in 
ihren Funktionen bestätigt. 
Die CDU-Fraktion schätzt ihre 
Erfahrung und Kontinuität in 
der Fraktionsarbeit. Zukünf-
tig ergänzt Christopher Jaud 
das Team der Stellvertretenden 

Fraktionsvorsitzenden als drit-
ter Stellvertreter.  Zusätzlich zu 
seiner neuen Rolle wird er auch 
die Funktion des Pressespre-
chers übernehmen. 
Die bisherige Schatzmeisterin, 
Silke Rothe wurde ebenfalls er-
neut in ihrem Amt bestätigt und 
wird weiterhin die Finanzge-
schäfte verantworten. Komplet-
tiert wird der Fraktionsvorstand 
der CDU-Fraktion Rodgau durch 

die beiden Mitglieder des Magis-
trats Heiko Lautenschläger und 
Helmut Trageser sowie durch 
Bürgermeister Max Breitenbach, 
die allesamt qua Amt dem Frak-
tionsvorstand angehören.
Der Fraktionsvorstand zeigt sich 
zuversichtlich, dass die Konti-
nuität in der Führung und die 
neuen Impulse zu einer erfolg-
reichen Umsetzung der politi-
schen Agenda beitragen werden. 

Clemens Jäger im Amt bestätigt
CDU-Fraktion Rodgau wählt nach Hälfte der Wahlperiode den Fraktionsvorstand neu 

Rodgau (RZ) Die CDU Rodgau-
Süd (Dudenhofen und Nie-
der-Roden) lädt wieder ein zu 
ihrem traditionellen zünftigen 
Heringsessen. 
Die Veranstaltung findet in der 
Gaststätte „Döbert’s Wirtshaus 
im Kegelcenter“, Raiffeisen-
straße 17, Rodgau-Dudenhofen 
statt. Termin ist Samstag, der 17. 
Februar, Beginn ist um 18 Uhr. 
Es wird, wie beim Heringses-
sen gewohnt, zünftig und def-
tig zugehen: „Hering satt“ und 
Pellkartoffeln dazu. Der politi-
sche Teil steht im Zeichen der 
Europawahl am 9. Juni und der 
Rodgauer Kommunalpolitik. 
Als politischer Redner und Eh-
rengast wird Bürgermeister Max 
Breitenbach sprechen. 

Die Vorstandsmitglieder des 
neuen CDU Ortsverbandes 
Rodgau-Süd, sowie die Stadt-
verordneten und Kreistagsabge-
ordneten aus Dudenhofen und 
Nieder-Roden werden anwesend 
sein und stehen allen Besuchern 
gerne zum Gespräch zur Ver-
fügung. Auch die Vertreter der 
weiteren CDU-Ortsverbände aus 
Rodgau sind wieder mit an Bord.
Karten zu dieser Veranstaltung 
gibt es ab sofort bei allen Vor-
standsmitgliedern der CDU 
Rodgau-Süd, den Vorsitzen-
den der CDU Ortsverbände 
in Rodgau und bei Marianne 
Bruder von der Senioren-Uni-
on. Anmeldungen unter Tel. 
06182/772860 bzw. 23273. Die 
Karten kosten 18 Euro. 

Heringsessen der CDU Rodgau-Süd

Hainhausen (RZ) In der Würt-
temberger Straße auf Höhe der 
Hausnummer 1 kommt es bis 
voraussichtlich 19. März zu 
Einschränkungen der Fahr-
bahn. Grund hierfür sind 
Dacharbeiten.

Behinderung                        
in Hainhausen

Nieder-Roden (RZ) Die Bres-
lauer Straße bleibt Höhe der 
Hausnummer 39 noch bis vor-
aussichtlich 15. März gesperrt. 
Anlieger können bis zur Bau-
stelle fahren. Grund für die 
Sperrung ist die Dachsanierung 
und Folgegewerke. 

Behinderung                        
in Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Die Rodgauer Grü-
nen laden am 14. Februar ab 
17.30 Uhr (Einlass ab 17 Uhr) zu 
ihrem politischen Aschermitt-
woch in das Café am Marktplatz 
am Puiseauxplatz in Nieder-Ro-
den ein.
Gastredner ist der Bundesvorsit-
zende der Grünen, Omid Nou-
ripour. Er steht für pointierten 
Klartext zur aktuellen Bundes-
politik.Seit 2006 ist Nouripour 
Bundestagsabgeordneter. Derzeit 
ist er stellvertretendes Mitglied 
im Auswärtigen Ausschuss, im 
Verteidigungsausschuss und im 

Finanzausschuss des Bundesta-
ges. Der in Frankfurt aufgewach-
sene Nouripour ist außerdem 
Gründungsmitglied und Vorsit-
zender des „bundesAdler“, dem 
ersten Fanclub eines Fußballver-
eins im Deutschen Bundestag. 
Die Rodgauer Grünen freuen 
sich auf einen unterhaltsamen 
Vortrag des renommierten Ex-
perten internationaler Politik 
mit dem Motto „Für Frieden und 
Eintracht international“. Der 
vielbeschäftigte Bundespolitiker 
wird um 17.45 Uhr im Café am 
Markt erwartet.

Grüner Politischer                    
Aschermittwoch 

Rodgau (RZ) Die Fraktion der 
Freien Demokraten hat ihr 
Mitglied Martina Sertic aufge-
fordert sich für die Position der 
Ersten Stadträtin zu bewerben.
Rodgau, eine Stadt mit 46.000 
Einwohnern braucht einen 
hauptamtlichen Magistrat der 
über ausreichende Manager-
qualitäten verfügen muss. 
„Wir können es uns heute nicht 
mehr leisten“, so der Frakti-
onsvorsitzende der FDP Heino 
Reckließ, „dass wir ein verdien-
tes Parteimitglied in eine so 
verantwortungsvolle Position 

wählen, ohne den Nachweis 
zu erbringen das dieses auch 
über die entsprechende Exper-
tise für diesen Posten verfügt“. 
„Wir müssen klar dafür stehen, 
dass wir die Stelle im hauptamt-
lichen Magistrat mit der besten 
Bewerberin/ dem besten Be-
werber besetzen.“ Verantwor-
tungsvolle Kommunalpolitik 
muss heute in der Lage sein, 
Bewerber über die Parteigren-
zen hinaus, ausschließlich 
nach ihren Fähigkeiten und 
dem Nutzen für die Stadt und 
ihre Bürger zu wählen, so die 

FDP in ihrer Pressemitteilung.
Die Volljuristin Martins Sertic, 
die als Anwältin für Vertrags-
recht in einer Bad Homburger 
Kanzlei arbeitet macht zurzeit 
noch ihren Fachanwalt in Fa-
milienrecht. 
Sertic bringt Erfahrungen aus 
der Bundestagsverwaltung und 
der inneren Organisation einer 
Bundestagsfraktion mit. Darü-
ber hinaus hat sie für zwei füh-
rende Bundestagsabgeordnete 
zeitgleich deren Wahlkreisbü-
ros aufgebaut und geleitet.
Martina Sertic war in Rodgau 

Mitglied des ehrenamtlichen 
Magistrats, vier Jahre die Vor-
sitzende des Bau- und Pla-
nungsausschusses und eben-
falls vier Jahre Mitglied des 
Bau- und Planungsausschusses 
des Hessischen Städtetags.
Neben ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit als Rodgauer Stadt-
verordnete ist Frau Sertic auch 
Mitglied des Kreistags im Kreis 
Offenbach.Die Freien Demo-
kraten sind sich sicher, mit 
Martina Sertic ein sehr gutes 
Angebot für die Nachfolge von 
Michael Schüßler zu stellen.

Martina Sertic kandidiert als Erste Stadträtin

Rodgau (ah) Bei der „Nar-
risch´ Singstunn“ zogen 
Männerchor und Musik-
verein Dudenhofen wieder 
alle „Fastnachtsregister“. 
Fast fünf Stunden lang 
dauerte das Dudenhöfer 
„Fastnachtshighlight“. 
Nach dem Einzug der Mu-
siker des Musikvereins Du-
denhofen kam schon der 
erste „Knaller“. 
Der Dudenhöfer Kinderchor 
hatte gleich die Herzen der 
zahlreiche Gäste für sich ge-
wonnen und erntete riesigen 
Jubel und Beifall. „Scheich“ 
Rainer Fenschel hatte einige 
Musiker des Musikvereins um 
sich versammelt (Foto) und 
hielt mit Stimmungslieder, 
darunter natürlich Lieder von 
„Adam & The Micky’s“, die 
gute Laune weiter hoch. 
Absoluter Höhepunkt beim 
Gesang mit pointierten Tex-
ten waren wieder die “Latern-
chesänger“, die Ereignisse aus 
Politik, Sport und Gesellschaft 
unter die „närrische Lupe“ 
nahmen. 

Erstmals bekamen die Män-
ner weibliche Verstärkung, 
denn man hatte als Solistin 
Meike Garden gewinnen kön-
nen. Etwas fürs Auge waren an 
diesem Abend die „Twisters“, 
die „Sweet Pearls“ und „Fire 
Girls“ des Rodgauer Carneval 
Club „Knallkepp, die „Pink 
Ladies“ der Disharmonie, Gar-
detanz-Solistin Amelie Schnur 
(SKG Rodgau) und die die 
Kindergarde der Turngemein-

de Nieder-Roden (TGN). Vom 
„Kreppelkaffee“ aus Nieder-Ro-
den kamen „Magreda unn 
Sannsche“ (Bettina Hartmann 
und Anja Werner), die diesmal 
Verschönerung mit Hilfe von 
Kosmetik zum Thema hatten 
und kein Auge blieb bei dem 
Vortrag trocken. Die Lachmus-
keln strapazierten auch Rainer 
Machtans und Gerald Klein 
beim Friseur „Kaiserschnitt“ 
und Pirkko Cremer und Ste-

fan Gröpel, die zeigten, das es 
besser ist, wenn man „Alexa“ 
nicht bei der Partnersuche mit-
mischen lässt. 
Das Ende der Veranstaltung 
läutete wieder das Männerbal-
lett ein. Als Nonnen begann sie 
mit dem Tanz, aber schon bald 
flog die das sittsame Beklei-
dung in die Ecke. Durch den 
Abend führte gekonnt Bettina 
Klein.�
� (Foto: ah)

Alle Fastnachtsregister gezogen
Narrisch Singstunn strapaziert die Lachmuskeln
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Jedem Anfang wohnt
ein Zauber inne

Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr persönliche Ereignis
Die Geburtshilfe Langen sorgt dafür, dass Sie Ihr Kind in familiärer
Geborgenheit zur Welt bringen können. Dabei steht die Sicherheit von
Mutter und Kind immer an erster Stelle.
Weitere Informationen und das Kursangebot für Schwangere und
werdende Eltern finden Sie unter: www.asklepios.com/langen/

experten/geburtshilfe oder:
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Rodgau (RZ) Nach 48 Jahren 
Einsatzdienst in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Rodgau wurde 
Gerhard Weitz durch Wehr-
führer Sven Diederich und der 
gesamten Einsatzabteilung von 
der Feuerwehr Rodgau-Süd so-
wie im Beisein von Bürgermeis-
ter Max Breidenbach aus der 
Einsatzabteilung verabschiedet 
und in die Alters- und Ehrenab-
teilung überführt.
Gerhard Weitz wurde durch 
Wehrführer Sven Diederich 
und Werner Neubecker zu-
hause überrascht und mit dem 
bereits ausgemusterten Rüst-
wagen der Feuerwehr Rodgau 
durch die Stadt gefahren. Am 
Feuerwehrhaus Rodgau-Süd 
erwartete dann die gesamte 
Einsatzabteilung Süd das Trio. 
Mit brennenden Fackeln nahm 
Weitz von den angetretenen 
Kameraden sichtlich gerührt 
Abschied. Danach folgte noch 
eine Fahrt im Leiterkorb der 
neuen Drehleiter -zusammen 
mit Lebensgefährtin, Tochter 
und Schwiegersohn in die Höhe 
über das Feuerwehrhaus. Doch 
die Wehr hatte noch mehr vor-
bereitet. Nach dem Ablöschen 
eines Kleinfeuers mit einer 
Kübelspritze zog Weitz ein letz-
tes Mal seinen Feuerwehrschut-
zanzug an, setzte den Helm auf 
und war als Gruppenführer bei 
einer Unfallübung gefordert. 
Die beiden Personen waren 
rasch befreit und unter Beifall 
der Anwesenden zog er Helm 
und Schutzanzug für immer 
aus.
Wehrführer Sven Diederich be-
dankte sich anschließend bei 
Gerhard Weitz für seinen jahre-
langen Einsatz und ein gemein-
sames Bild hielt den Augenblick 

fest. Auch der Bürgermeister 
bedankte sich für das langjäh-
rige Wirken und verabschiedete 
Weitz aus dem städtischen Ein-
satzdienst.
Gerhard Weitz war 1976 zu-
nächst in die neugegründete 
Jugendfeuerwehr in Duden-
hofen eingetreten. Noch im 
selben Jahr erfolgte der Über-
tritt in die Einsatzabteilung. In 
den kommenden Jahren war 
die Wehr und damit auch der 
junge Feuerwehrmann immer 
wieder durch die vielen Scheu-
nenbrände gefordert. Trotzdem 
besuchte er zahlreiche Feuer-
wehrlehrgänge, 1988 dann den 
Gruppenführerlehrgang, im 
Jahr 1989 den Zugführerlehr-
gang und direkt danach den 
Lehrgang Leiter einer Feuer-
wehr.
Bereits 1988 war er von den Ka-
meraden zum stellvertretenden 
Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Dudenhofen ge-
wählt worden.
Im Jahr 1998 wurde er zum 
stellvertretenden Stadtbrandin-

spektor der Feuerwehr Rodgau 
gewählt. Von 2003 bis 2013 
war er wieder stellvertretender 
Wehrführer in Dudenhofen 
bzw. nach dem Bezug der Wa-
che Süd im dortigen Standort.
Weitz war, zusammen mit eini-
gen anderen Kameraden, maß-
geblich am Bau dieser Wache 
und und ihrer Ausstattung be-
teiligt.
Nach vielen Jahren als Stellver-
tretender Vereinsvorsitzender 
leitet er den Verein Freiwillige 
Feuerwehr Dudenhofen e.V. seit 
2015.
Aufgrund seiner Verdienste 
um das Feuerwehrwesen wur-
de Gerhard Weitz durch die 
Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Rodgau mit dem Ti-
tel „Ehren-Wehrführer“ ausge-
zeichnet und erhielt 2023 den 
Ehrenbrief der Stadt Rodgau.
Nach vielen Einsätzen und 
Übungen ist nun altersbedingt 
Schluss in der Einsatzabteilung. 
Die Alters- und Ehrenabteilung 
freut sich über ein neues Mit-
glied in ihren Reihen.

Sichtlich gerührt                                       
Abschied genommen

Feuerwehrmann Gerhard Weitz nach 48 Jahren Dienst verabschiedet

Gerhard Weitz. � (Foto: privat)

Rodgau (RZ) Alle Jahre wieder 
und in diesem Jahr zum 28. 
Mal findet die Bildungsmes-
se Rodgau am Samstag, 17. 
Februar, von 10 bis 15 Uhr in 
der Sporthalle und der Hein-
rich-Böll-Schule, Wiesbadener 
Straße, statt. 
Die Messe richtet sich an Ju-
gendliche und Bildungsin-
teressierte, die sich über ver-
schiedene Bildungswege und 
-möglichkeiten informieren 
möchten. Über 120 Ausstel-
ler aus den Bereichen Schule, 
Hochschule, Beruf und Weiter-
bildung präsentieren ihre An-
gebote und beantworten Fra-
gen. Der technologische und 
strukturelle Wandel verändert 
Berufsbilder, Anforderungen 
und Standards. Die fortschrei-
tende Digitalisierung hat weit-
reichende Auswirkungen auf 
die Arbeitswelt. 
Welche Qualifikationen wer-

den in der Zukunft gebraucht? 
Die Ausstellerinnen und Aus-
steller der Bildungsmesse un-
terstützen die Schülerinnen 
und Schüler und natürlich 
auch die Abiturientinnen und 
Abiturienten in ihrer Wahl und 
informieren bzw. beantworten 
offene Fragen. Sie möchten 
eine Hilfestellung bei der rich-
tigen Entscheidung der beruf-
lichen Laufbahn leisten. Für 
diejenigen, die bereits im Be-
rufsleben stehen, informieren 
Fort- und Weiterbildungsträger 
über die große Bandbreite an 
Möglichkeiten, sich stetig wei-
ter zu qualifizieren. Die Besu-
cherinnen und Besucher kön-
nen sich an den Ständen der 
Aussteller über verschiedene 
Themen wie Ausbildung, Stu-
dium, Praktikum, Freiwilligen-
dienst, Sprachreisen, Auslands-
aufenthalte und vieles mehr 
informieren. In den Räumen 

der Heinrich-Böll-Schule wer-
den zahlreiche Fachvorträge 
mit den unterschiedlichsten 
Informationsschwerpunkten 
angeboten. Außerdem gibt es 
ein vielfältiges Rahmenpro-
gramm mit Beratungen und 
Aktionen. Im Außenbereich 
präsentieren sich zum Beispiel 
der Truck der Bundeswehr, das 
Mobil der Justizvollzugsanstalt 
und die Rodgauer Stadtwerke. 
Neben den Stammausstellern 
haben sich in diesem Jahr auch 
zahlreiche neue Unternehmen 
um einen Ausstellungsplatz be-
müht. 
Die Bildungsmesse Rodgau ist 
eine ideale Gelegenheit, um 
sich einen Überblick über die 
verschiedenen Bildungsange-
bote zu verschaffen, Kontakte 
zu knüpfen und sich inspirie-
ren zu lassen. Der Eintritt ist 
frei und eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Vielfältiges Angebot                              
auf der Bildungsmesse

Samstag, 17. Februar, in der HBS und Sporthalle Wiesbadener Straße

Rodgau (RZ) Pünktlich zum 
Valentinstag startet die 
rodgaucard mit gleich zwei Ak-
tionen. 
Zwischen dem 10. und 14. 
Februar vergeben die Unter-
nehmen C&C Kosmetik in 
Nieder-Roden, die Gärtnerei Fi-
scher in Dudenhofen, Fröschli 
in Jügesheim, die Parfümerie 

Hitzel in Nieder-Roden sowie 
das Parfümerie- und Kosme-
tikinstitudio Wölfle in Jüges-
heim und das Schuhhaus 20 
in Jügesheim doppelte Punkte. 
Hier findet sicherlich jeder ein 
passendes Geschenk für sei-
nen Valentin. Am 14. Februar 
selbst findet ein Gewinnspiel 
auf dem Instagram Kanal der 

rodgaucard statt. Unter allen 
Teilnehmenden werden fünf 
50 Euro Gutscheine von Dö-
berts Wirtshaus, Eiscafé Ciao 
Ciao, Journal Rodgau, Restau-
rant Sowiso und Restaurant 
Tresor verlost. Also am Vaen-
tingstag auf den Instagram 
Kanal der rodgaucard schauen 
und teilnehmen.

Valentins-Aktion der rodgaucard

Rodgau (RZ) Die Stadt 
Rodgau weist auch in die-
sem Jahr wieder auf die 
Verordnung über den Lei-
nenzwang für alle Hunde 
und die Aufsichtspflicht 
für andere Tiere hin. Die 
dort geregelte Anleinpflicht 
gilt während der Setz-, Brut- 
und Aufzuchtzeit vom 15. Fe-
bruar bis 15. Juni jeden Jahres 
außerhalb der bebauten Be-
reiche in der gesamten Feld- 
und Flurgemarkung. Sie dient 
dem Schutz freilebender Tiere. 
In besonderem Maße sollen 
dadurch Jungwild sowie bo-
den- und bodennah brütende 
Singvögel geschützt werden. 
Konkret kann die Verordnung 
über den Leinenzwang unter 
www.rodgau.de (Ortsrecht – 
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung) eingesehen werden. 
Nicht nur die Anleinpflicht 
wird jährlich thematisiert, 
sondern auch nachfolgende 
Hinweise sind immer wieder 
ins Gedächtnis zu rufen: Ekli-

ge Tretminen von Vierbeinern 
auf Gehwegen, Spielplätzen, 
Grün- oder landwirtschaft-
lichen Flächen sind von den 
Hundeführerinnen und Hun-
deführern zu entfernen. Ver-
unreinigungen öffentlicher 
Flächen durch Hundekot kön-
nen mit einer Geldbuße von 
mindestens 50 Euro geahndet 
werden. Die Stadt unterstützt 
Gassi gehende Personen im 
Falle eines Notfalles, nämlich 
dann, wenn gerade keine, stets 
mitzuführende eigene Tüte 
zur Hand ist, mit insgesamt 45 
Hundekotbeutelspendern im 
Stadtgebiet. Zum Ausführen 
der Hunde werden oft Flächen 
außerhalb der Wohnbebauung 
angefahren. Abseits von aus-
gewiesenen Parkplätzen muss 
das Parken auf Feld- und Forst-
flächen geahndet werden. Das 
verkehrswidrige Parken kann 
mit einem Verwarngeld von 
mindestens 55 Euro geahndet 
werden. Es wird empfohlen, 
den Spaziergang dort zu be-

ginnen, wo ordentlich geparkt 
werden kann (zum Beispiel 
am Ende der Wohnbebauung). 
Hundehalterinnen und Hun-
dehalter sind gemäß derzeit 
gültiger Hundesteuersatzung 
verpflichtet, ihrem Hund eine 
gültige und sichtbare Hun-
desteuermarke am Halsband 
anzubringen. Rückfragen kön-
nen per E-Mail an die Ord-
nungsbehörde ordnungsamt@
rodgau.de gerichtet werden.

Anleinpflicht in der Brut-                     
und Setzzeit ab 15. Februar

Rodgau (RZ) Praktischer Ein-
stieg in die Computerwelt mit 
dem Schreibprogramm Word. 
Der vhs Kurs Ro 05.01.32 ist 
für alle, die den Umgang mit 
der Maus und Tastatur, für 
die Nutzung von Word lernen 
möchten. Es wird geschrieben, 
korrigiert und gestaltet. Der 
Kurs findet am Mittwoch, 21. 
Februar, Donnerstag, 22. Feb-
ruar und Freitag 23. Februar, 
jeweils von 9 bis 12 Uhr im 
Jugendhaus Dudenhofen, Frei-
herr-vom-Stein-Straße 8, statt. 

Die Teilnahme kostet 70 Euro. 
Gearbeitet wird mit Word 2021 
unter Windows 11 und mitzu-
bringen ist ein USB-Stick zum 
Speichern der Fortschritte. In-
teressente können sich online 
anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. Weitere Infor-
mationen erteilen die Mitarbei-
terinnen der Volkshochschu-
le unter Tel.693-1225, -1245, 
-1231.

PC-Grundlagenkurs

Die vhs Rodgau sucht zum 
schnellstmöglichen Zeitpunkt 
eine Dozentenkraft für den 
ausgebuchten Englisch B1-Kon-
versationskurs. Dieser Kurs 
läuft immer montags von 18:30 
– 20 Uhr in der Gartenstadt-
schule, Kastanienallee 16. Ge-
sucht wird ein Native Speaker, 

eine Lehrkraft mit Erfahrung 
(idealerweise in der Erwach-
senenbildung) oder eine Eng-
lisch-Lehrkraft aus dem Schul-
bereich. Interessierte können 
sich gerne für Rückfragen an 
die Volkshochschule wenden: 
Tel. 693-1225, -1231 oder per 
E-Mail an info@vhs-rodgau.de.

Englisch-Dozentenkraft gesucht
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02
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Deine

Zukunftist jetzt!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
11.02. John Weeks, � 85 Jahre
12.02. Hilde Rühl, � 85 Jahre
16.02. Hans-Jürgen Scholle, � 80 Jahre
Hainhausen
13.02. Hans Schläger, � 90 Jahre
14.02. Bernd Baumbach, � 80 Jahre
15.02. Ludwig Kleinhenz, � 85 Jahre
Jügesheim
12.02. Helmut Wildhirt, � 80 Jahre
16.02. Zvonimir Kljucevic, � 80 Jahre
16.02. Gertrud Thiel, � 80 Jahre
Nieder-Roden
11.02. Anneliese Aberle, � 90 Jahre
13.02. Hubert Wagner, � 90 Jahre
Weiskirchen
15.02. Apollonia Massoth, � 80 Jahre

10.02.	 Valentin-Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
11.02.	 Flora-Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel. 06104/71650
12.02.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
13.02.	 Gartenstadt-Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
14.02. 	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
15.02.  	 Viktoria-Apotheke
	 Langstr. 20, Offenbach, Tel. 069/865500
16.02.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767

Apotheken-Notdienst

Amtliche Bekanntmachung 
der Stadt Rodgau
Betreff: Öffentliche Verstei-
gerung von Fundsachen
Die Stadt Rodgau führt am Sams-

tag, den 23. März 2024 um 10:00 

Uhr vor dem Fundlager in der 

Hans-Böckler-Straße 1 (Jüges-

heim) eine Versteigerung der 

nicht abgeholten Fundgegen-

stände durch.

Es werden Fahrräder und sons-

tige Fundgegenstände meistbie-

tend gegen Barzahlung öffentlich 

versteigert. Die Fundgegenstände 

sind in gebrauchtem Zustand 

und können am besagten Tag 

von 9.30 bis 9.50 Uhr vor Ort 

besichtigt werden. Eine Gewähr-

leistung für den Zustand und 

den Wert bzw. die Betriebssicher-

heit der Gegenstände wird von 

der Stadt nicht übernommen. 

Die Verbringung der ersteigerten 

Gegenstände hat sofort zu erfol-

gen. In sämtlichen Fällen haben 

die Finder auf ihren Anspruch 

am Gegenstand verzichtet.

Eigentümer werden aufgefor-

dert, ihre Rechte bis zum 01. 

März 2024 im Fundbüro in der 

Hans-Böckler-Straße 1, Jüges-

heim, anzumelden. Nach Ablauf 

dieser Frist können keine Rechte 

mehr geltend gemacht werden. 

Rodgau, den 01.02.2024

Magistrat der Stadt Rodgau

Amtliche Bekanntmachung

Der bei der Ausländerbeirats-

wahl am 14.03.2021 gewählte 

Bewerber des Wahlvorschlags 

„AWM – Allianz zum Wohle 

der Menschheit“, Herr Arslan 

Muneeb, zuletzt wohnhaft Wies-

badener Straße 2, 63110 Rodgau 

ist verzogen.

Für den Ausländerbeirat der Stadt 

Rodgau stelle ich als nächste 

noch nicht berufenen Bewerber 

aus dem Wahlvorschlag „AWM – 

Allianz zum Wohle der Mensch-

heit“ gemäß § 34 Abs. 3 KWG, 

Herrn Muhammad Bhatti, Die-

tr.-Bonhoeffer-Straße 1 A, 63110 

Rodgau, als gewählt fest.

Gegen diese Feststellungen kann 

jede wahlberechtigte Person des 

Wahlkreises binnen einer Aus-

schlussfrist von 2 Wochen nach 

dieser Bekanntmachung schrift-

lich oder zur Niederschrift bei 

mir Einspruch erheben. Dieser 

ist innerhalb der Einspruchsfrist 

im Einzelnen zu begründen. Der 

Einspruch eines Wahlberechtig-

ten, der nicht die Verletzung ei-

gener Rechte geltend macht, ist 

nur zulässig, wenn ihn mindes-

tens 100 Wahlberechtigte unter-

stützen (§§ 34 Abs. 4, § 25 Abs. 

1 KWG).

Rodgau, den 29.01.2024

Gregor Fanroth
Gemeindewahlleiter

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen/
nichtöffentlichen Sitzung 
des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses ein.

Sitzungstermin:

Dienstag, 20.02.2024, 19:30 Uhr

Ort, Raum:

Rathaus, Sitzungssaal der Stadt-

verordnetenversammlung,

Hintergasse 15, 63110 Rodgau

Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung

2 Bericht der Wirtschaftsförde-

rung

Vermarktung von Gewerbegebie-

ten

3 Zweite Änderungssatzung zur 

„Gebührenordnung zur Be-nut-

zung des Strandbades der Stadt 

Rodgau“

4 Entwurfsplanung Neubau See-

bistro am Strandbad Rodgau

5 Richtlinie zur Förderung von 

Balkon-Solaranlagen in der Stadt 

Rodgau

hier: Anpassung der Förderricht-

linie zum 01.01.2024

6 Prüfung des Jahresabschlusses 

2023 der Stadtwerke Rodgau: Be-

stellung der Abschlussprüfer

7 Jahresabschluss der Stadtwerke 

Rodgau 2022: Bericht der Göken, 

Pollak und Partner Treuhand-

gesellschaft mbH über die Ab-

schlussprüfung 2022

bei den Stadtwerken Rodgau.

8 Wirtschaftsplan der Stadtwerke 

Rodgau für das Wirtschaftsjahr 

2024

9 Rodgauer Baustoffwerke - An-

trag zur Erweiterung der Ab-bauf-

läche (Rodungsgenehmigung); 

hier: Stellungnahme der Stadt 

Rodgau

10 Verlängerung der Anlage 3 

zur Bodenbevorratungsverein-

barung zwischen HLG und Stadt 

Rodgau zum Gewerbegebiet W18 

„Die Lichte Haide“ um weitere 10 

Jahre

11 Geh- und Radweg entlang der 

L 2310 zw. Seligenstadt-Frosch-

hausen und Rodgau-Weiskir-

chen, 2. Bauabschnitt, Hier: 

Zustimmung der Planung mit 

Anmerkungen

12 Bebauungsplan Jügesheim 

Nr. 55 „Zwischen Harzer Stra-

ße und Hunsrückstraße“ – Hier: 

A) Beschluss über die Stel-lung-

nahmen aus der Beteiligung der 

Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

und der Beteiligung der Öffent-

lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

B) Satzungsbeschluss gem. § 10 

BauGB

13 Bebauungsplanverfahren Nie-

der-Roden Nr. 42 „Erweiterung 

Postverteilzentrum 63“ - Hier: 

Städtebaulicher Vertrag

14 Satzungserlass Rodgauer Kin-

der- und Jugendparlament

15 Rodgau-West, hier: S-Bahn 

Fußgängerunterführung

16 Mobilitätskonzept für das 

Baugebiet Rodgau West, hier: 

Quartiersgaragen

17 Übernahme der Stadtwer-

ke-Bühne in die Organisations-

zuständigkeit der Stadt Rodgau

18 Waldwirtschaftsplan 2024

19 Förderprogramm Wachs-

tum und nachhaltige Stadter-

neue-rung (Stadtumbau): Fort-

schreibung ISEK

20 Förderprogramm Wachstum 

und nachhaltige Erneuerung 

(Stadtumbau):

Antrag auf Förderung für das 

Programmjahr 2024

21 Förderprogramm „Zukunfts-

fähige Innenstädte und Zentren“ 

(ZIZ), Hier: Maßnahme 1.4 Ver-

fügungsfonds

22 Förderprogramm „Zukunfts-

fähige Innenstädte und Zentren“ 

(ZIZ), Hier: Maßnahme 1.2.1 

Städtebaulicher Wettbewerb So-

zialzentrum „Das Wohnzimmer 

der Stadt“

23 Aktualisierung - a) Beschluss-

fassung über den Entwurf der 

Haushaltssatzung und des Haus-

haltsplans der Stadt Rod-gau für 

das Haushaltsjahr 2024 (ein-

schließlich des Stellen-plans und 

weiterer Anlagen) und

b) Beschlussfassung über das In-

vestitionsprogramm 2024 und 

Folgejahre der Stadt Rodgau nach 

§ 101 Abs. 3 der Hessischen Ge-

meindeordnung (HGO)

24 Tagesordnung der Stadtver-

ordnetenversammlung

25 Gegenseitige Unterrichtung

25.1 Anlage zu DS-1808/2023 - 

Jahresabschluss der Stadtwerke 

Rodgau 2022: Bericht der Gökan, 

Pollak und Partner Treu-hand-

gesellschaft mbH über die Ab-

schlussprüfung 2022 bei den 

Stadtwerken Rodgau.

25.2

Anlage zu Beschlussvorlage - DS-

1811/2023 - Wirtschafts-plan der 

Stadtwerke Rodgau für das Wirt-

schaftsjahr 2024

25.3

Mitteilung über den investiven 

Bereich des Tiefbaus zum Haus-

haltsentwurf 2024

25.4 Förderprogramm Wachstum 

und nachhaltige Erneuerung 

(Stadtumbau): Zuwendungsbe-

scheid 2023

25.5 Ergänzende Informati-

on zu DS-2009/2024 - Förder-

pro-gramm „Zukunftsfähige 

Innenstädte und Zentren“ (ZIZ), 

Hier: Maßnahme 1.2.1 Städ-

tebaulicher Wettbewerb Sozi-

al-zentrum „Das Wohnzimmer 

der Stadt“

Nicht öffentliche Sitzung
26 Konzessionsverfahren Strom-

netz Rodgau Süd

Beratung und Beschlussfassung 

der Verfahrensunterlagen

Edgar Ott
Vorsitz

Die Diabetiker SHG der Stadt 
Rodgau beginnt am Montag, 
den 19. Februar 2024, um 
19:00 Uhr im Sozialzentrum in 
Rodgau/Nieder-Roden, auf dem 
Puiseauxplatz mit der Info-Ver-
anstaltungsreihe 2024 für  Dia-
betiker, deren Angehörige und 
Freunde 
Das Thema dieses Informati-
onsabends lautet: „Darmhor-
mone  - Viel mehr als nur eine 
„Abnehmspritze“
Semaglutid, Dulaglutid und 
Tirzepatide sind neue Medika-
mente zur Behandlung bei für 
Typ-2-Diabetes. Sie senken den 
Blutzuckerspiegel nur dann, 
wenn er zu hoch ist.
Die Krankenkassen überneh-
men die Behandlungskosten 
nur für Typ-2-Diabetes.
Auch wenn es gespritzt wird, 
ist es kein Insulin.
Eine weitere Wirkung der 
Substanzen, nämlich die Ge-
wichtsreduktion, führt aktuell 
zu einem riesigen Medienecho 
und zum Teil auch zum miss-
bräuchlichen Einsatz der Wirk-
stoffe..
Über die Anwendung, Wir-
kungen und eventuelle Ne-
benwirkungen wird Dr. med. 
Chr. Klepzig, Facharzt für All-
gemeinmedizin; Diabetologe 
DDG & LÄK Hessen; 
„mevero“ MVZ GmbH Rodgau/
Dudenhofen in seinem Vortrag 
ausführlich referieren
Die Teilnahme an dieser Infor-
mationsveranstaltung ist für 
Sie kostenfrei.

Diabetiker                    
Selbsthilfegruppe

Rodgau (RZ) Neben dem „gro-
ßen“ Fastnachtszug sind auch 
die kleinen Närrinnen und 
Narren mit ihren Gruppen un-
terwegs. Der Fastnachtsumzug 
des Evangelischen Kindergar-
tens Birkenhain bewegt sich 
am 13. Februar von 11 bis 12 
Uhr von der Wismarer Straße 
über die Dresdner Straße, Er-
furter Straße, Leipziger Ring, 
Breslauer Straße und zurück 
zur Wismarer Straße. Die Züge 
sind vorwiegend auf Fußwegen 
und auf der rechten Fahrbahn-
seite unterwegs.

Kleiner Fastnachtsum-
zug in Nieder-Roden

Mit der Spende einer gut erhal-
tenen, schicken Handtasche 
kann man auch in diesem Jahr 
wieder die tolle „Handtaschen-
aktion“ des Vereins „Frauen 
treffen Frauen e.V.“ unterstüt-
zen. Beim „Markt der schönen 
Dinge“ am 14. April werden die 
Handtaschen wieder zu Guns-
ten des „Frauentreffs“ verkauft. 
Die Taschenspenden werden 

ab sofort im Rathaus oder 
nach vorheriger Absprache im 
Frauentreff, Gartenstraße 22, 
entgegengenommen. Herzlich 
willkommen sind auch Künst-
lerinnen die ihre Handwerks-
kunst anbieten. Mit 10 € und 
einer Kuchenspende ist man 
als Verkäuferin dabei. Kontakt 
und Anmeldungen (bis 22.03.) 
unter 76589 oder 733030.

Handtaschenspende und Flohmarktflair

Weiskirchen (RZ) Am Donners-
tag, 15. Februar findet imFeu-
erwehrhaus Weiskirchen die 
jeweilige Jahreshauptversamm-
lung des Vereins Freiwillige 
Feuerwehr Weiskirchen e. V. 
(ab 19 Uhr) sowie der Freiwil-
ligen Feuerwehr Rodgau-Nord 
(ab 20 Uhr) statt.
Da an diesem Abend finden 
auch die erforderlichen Neu-
wahlen von Wehrführung und 
Vereinsvorstand durchzufüh-
ren sind, wird um zahlreiche 
Teilnahme gebeten.

JHV der                             
Feuerwehrvereine 

Hainhausen (RZ) „Die Berge 
weiß, die Alme grie, die SGH 
macht Apres-Ski!!!“  lautet das 
Motto der Haahäuser Gudsjer, 
den Fastnachtern der SGH. 
Der Applaus des Publikums 
der beiden großen Kostümsit-
zungen ist noch nicht richtig 
verhallt, da geht es auch schon 
weiter bei der SGH. Im bunt ge-
schmückten Saal Am Sportfeld 
21 in Hainhausen wird am 11. 
Februar, ab 15.11 Uhr  auch den 
kleinen Narren eine große Büh-
ne geboten. Es gibt Musik, Tanz, 
Spiele und natürlich auch die 
große Konfettischlacht. Für das 
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Mit Würstchen, Kuchen, 
kalten und warmen Getränken 
stehen zahlreiche Helfer bereit 
um die großen und kleinen Gäs-
te zu versorgen. 
Kinder sind natürlich frei, er-
wachsene Begleitpersonen zah-
len 2 Euro Eintritt.

Große Kinderfast-
nacht der SGH

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINESCHNITZEL 

natur - paniert - Cordon bleu
FRANKFURTER LEBERWURST

PAPRIKA LYONER

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

San i tär · Öfen · Herde · PumPen · GaS
Kapellenstr. 14 –15 · 63500 Seligenstadt · tel. 06182/22524

iHr facHmann
für KaminÖfen

01523-850 21 83
Kontakte

Aktuelle Angebot
e gültig vom

31.01.24 bis 10.02
.24

Rodgau (RZ) Heinz Koop ist im 
Alter von 98 Jahren gestorben. 
Der Verstorbene war für seine 
Partei, der CDU, von Novem-
ber 1968 bis Dezember 1976 
gewähltes Mitglied in der Ge-
meindevertretung der ehemals 
selbständigen Gemeinde Du-
denhofen. 

Hier übernahm Heinz Koop 
nach seiner Wahl in die Ge-
meindevertretung bis Oktober 
1972 Verantwortung als Vor-
steher des Gremiums. Mit dem 
Zusammenschluss der ehemali-
gen Gemeinde zur Stadt Rodgau 
vertrat Heinz Koop von April 

1977 bis Ende März 1993 die In-
teressen seiner Mitmenschen im 
Ortsbeirat Dudenhofen. 
Auch hier war er von Beginn 
an bis März 1989 in besonderer 
Funktion als Ortsvorsteher tätig. 
Die Stadt Rodgau trauert nicht 
nur um einen engagierten Po-
litiker, sondern auch um einen 
Bürger, der in seiner Heimatge-
meinde für die Menschen und 
das Gemeinwohl gewirkt hat. 
Die Stadt Rodgau wird dem Ver-
storbenen ein ehrendes Anden-
ken bewahren und spricht sei-
nen Angehörigen und Freunden 
in den Stunden der Trauer und 
des Abschieds ihr Mitgefühl aus.

Stadt Rodgau trauert                       
um Heinz Koop

Rodgau (RZ) In der Münchner 
Straße auf Höhe der Hausnum-
mer 37 kommt es vom 14. bis 

voraussichtlich 15. Februar zur 
Sperrung der Fahrbahn. Grund 
hierfür sind Baumfällarbeiten.

Behinderung in Nieder-Roden
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Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Freitag, 9. Februar 
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 10. Februar  
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 11. Februar  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt mit Jugendprinzenpaar 
Montag, 12. Februar 
17.20 Uhr:St. Matthias Rosen-
kranz
Dienstag, 13. Februar  
8.30 Uhr:St. Matthias Heilige 
Messe - anschl. Rosenkranz 
Mittwoch, 14. Februar  - 
Aschermittwoch
16.00 Uhr:St. Marien Ascher-
mittwochsgottesdienst  mit 
Aschenkreuz mit Erstkommu-
nionkindern 
16.00 Uhr:St. Matthias Ascher-
mittwochsgottesdienst mit 
Aschenkreuz mit Erstkommu-
nionkindern
17.30 Uhr:St. Matthias Ascher-
mittwochsgottesdienst mit 
Aschenkreuz
19.00 Uhr:St. Nikolaus Ascher-
mittwochsgottesdienst mit 
Aschenkreuz
Donnerstag, 15. Februar 
9.00 Uhr:Hl. Kreuz Heilige 
Messe mit Aschenkreuz 
Freitag, 16. Februar 
17.00 Uhr:G.-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr:St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 17. Februar  
11.00 Uhr:St. Nikolaus Taufe
15.00 Uhr:St. Marien Taufe
18.30 Uhr:St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 18. Februar 
9.30 Uhr:St. Matthias Erstkom-
muniongottesdienst der Erst-
kommunion-kinder im Pasto-
ralraum 
11.00 Uhr:St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
11.00 Uhr: HdB	 Kleinkinder-
gottesdienst (UG)
18.00 Uhr: St. Marien Wortgot-
tesfeier  

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 11. Februar 
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 12. Februar 
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. 
Gemeindehaus
Dienstag, 13. Februar  
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre 
– Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr: Ökumenischer 
Bibelgesprächskreis – Ev. Ge-
meindehaus
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21. Büro-Öffnungs-
zeiten:  dienstags und freitags 
9 – 12 Uhr, donnerstags 15 – 18 
Uhr.
Homepage: kirchengemein-
de-nieder-roden.ekhn.de.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 9. Februar
19.00 Uhr: Basement mit Über-

nachtung (nur nach Anmel-
dung)
Sonntag, 11. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Pfarrerin Kirsten Lippek, 
Kollekte für die Wohnungsnot-
fallhilfen  (Diakonie Hessen), 
anschließend Kirchcafé 
Montag, 12. Februar
10.30 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor
Dienstag, 13. Februar
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
SV 
Mittwoch, 14. Februar
9.00 bis 11.00 Uhr: Rentenbera-
tung mit Karlheinz Hackel (An-
meldung: Tel. 06106 / 16409)
15.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
19.30 Uhr: Kirchenvor-
stands-Sitzung 
20.00 Uhr: Probe Chor Mixed 
Voices
Donnerstag, 15. Februar
19.00 Uhr: Überkonfessionelles 
Trauercafé AusBlick
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit  Dr. Manuela Baumgart 
und Roland Schmachtl
Gemeindebüro
Vom 9. bis 19. Februar ist das 
Gemeindebüro nicht besetzt. In 
dringenden Fällen zu erreichen: 
Pfarrerin Sabine Beyer, Tel:  
2677809 (mit Anrufbeantwor-
ter), Mail: sabine.beyer@ekhn.
de. Pfarrerin Kirsten Lippek, 
Tel. 0151/23215050, Mail: kirs-
ten.spain@gmail.com. 
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Samstag, 10. Februar	
15.00 Uhr: Gemeinsam und 
füreinander „kreativ“ Masken 
und anderes basteln
Sonntag, 11. Februar	
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst	 Pfarrerin Christina 
Koch
Sonntag, 18. Februar	
10.00 Uhr: Gottesdienst	 Prä-
dikantin Stephanie Rill
Die Bücherei ist dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet. 
Weitere aktuelle Informationen 
zur Ausleihe sind immer auf der 
Homepage der Kirchengemein-
de www.evkirche-dudenhofen.
de nachzulesen.
Die Bücherei ist, am Dienstag, 
13.Februar, geschlossen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr: nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro 
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0 
Büro-Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, donnerstags von 10 
bis 12 Uhr und mittwochs von 
16 bis 18 Uhr. Freitags bleibt das 
Pfarrbüro geschlossen.

Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 11. Februar 
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 

Gustav-Adolf-Kirche
Mittwoch, 14. Februar
14.30 Uhr: Seniorentreff 65+
im Bonhoeffer-Haus
Donnerstag, 15. Februar
18.00 Uhr: Treffen des Männer-
kreises im Bonhoeffer-Haus
Sonntag, 18. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst  in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 20. Februar 
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist bis 14. 
Februar geschlossen. 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.8602 – 11
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 – 17.30 
Uhr
Homepage: https://ev-rodgau.
de

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Rodgau (RZ) Kürzlich war das 
Mütterzentrum Frauenzim-
mer Rodgau e.V in der Mar-
tin-Bihn-Straße 11 Gastgeberin 
des 1. Interkulturellen Frau-
enfrühstücks im Jahr 2024.
Ungefähr 32 Frauen konnten 
begrüßt werden, darunter  
Mitglieder der Organisationen  

„Frauen treffen Frauen e.V.“, 
Bürgerhilfe Rodgau, Frauen der 
Ahmadiyya Gemeinde Rodgau, 
SOS-Helferkreis und auch Cla-
rissa Lepoldsberger der Gleich-
berechtigungsstelle der Stadt 
Rodgau nahm teil. Bei einem 
gut gefüllten Büffet fand ein 
reger Gedankenaustausch statt 

und der Verein konnte sich und 
seine Angebote vorstellen. 
Weitere Termine für das inter-
kulturelle Frühstück des Frau-
ennetzwerkes sind in Planung 
und im Veranstaltungskalender 
der Stadt Rodgau zu finden. 
www.mütterzentrum-rodgau.
de� (Foto: privat)

Interkulturelles Frauenfrühstück

Weiskirchen (RZ) Besinnungs-
nachmittage in der Fastenzeit 
2024 am 21. und am 22. Feb-
ruar  im Schönstatt-Zentrum 
Weiskirchen, jeweils von
Die Zeit ist von großen Verän-
derungen geprägt. Wer und 
was kann uns Hoffnung und 
Zuversicht geben? Wo können 
wir auftanken?
Die Fastenzeit bietet die Mög-
lichkeit der Ruhe, des Verzich-
tens, der Orientierung und der 
großen Vorfreude auf Ostern
Herzliche Einladung zu ei-

nem Nachmittag im Schön-
statt-Zentrum in der Pommern-
straße in Rodgau-Weiskirchen 
mit Impuls, Beichtgelegenheit, 
Lichterrosenkranz, Anbetung, 
Eucharistiefeier und Austausch 
bei Kaffee und Kuchen.
Tagungsbeitrag 9,00 €
Anmeldung bitte bis 15. Fe-
bruar an: Schönstatt-Zent-
rum, Tel. 06106-16927; info@
schoenstatt-mainz.de. Auch 
kurzentschlossene Teilnehmer 
sind herzlich willkommen.

Besinnungsnachmittage                       
in der Fastenzeit

Rodgau (RZ) Zu ihrem traditi-
onellen Heringsessen mit vor-
ausgehender Rundwanderung 
lädt die Wanderabteilung der 
S.K.G Rodgau Mitglieder und 
Gäste herzlich ein. Termin ist 
Samstag, 17. Februar, Ort ist 
das Vereinsheim in der Weis-
kircher Straße 42 (ehemals 
TGM/SV). Die Rundwanderung 
startet um 14.00 Uhr, Beginn 
des Heringsessen ist um 17.00 
Uhr.Für das Essen ist eine An-
meldung erforderlich bis Mitt-
woch, 14. Februar bei Fam. 
Matzen, Tel. 06106/4450. Au-

ßer Hering mit Pellkartoffeln 
kann auch Hausmacher Wurst 
mit Brot bestellt werden.
Die Rundwanderstrecke beträgt 
ca. 8,5 km, Start und Ende ist 
an der Weiskircher Straße 42. 
Sie führt entlang der Rodau 
über Hainhausen nach Weis-
kirchen und vorbei am Hof 
Keller und am Sandhof wieder 
zurück nach Jügesheim. 
Hierfür ist keine Anmeldung 
erforderlich und die Teilnahme 
ist dieses Mal für alle kostenlos. 
Auskünfte bei Wolfgang Hol-
lerbach, Tel. 06106/13569.

Heringsessen und 
Rundwanderung

Rodgau (RZ) Die Sportfreun-
de Rodgau veranstalten am 
3. März von 15 bis 18 Uhr ihr 
nächstes Tanz-Café.
Alle Tanzinteressierten aus 
Rodgau und Umgebung sind 
wieder eingeladen ihr Tanzbe-
in zu schwingen.
Neben Disco-Fox und Foxtrott 
werden viele Musikrichtungen 
der Standard- und Lateintän-
ze bis zu Salsa, Merengue und 
Linedance bedient.
Das gemütliche Ambiente in 
der EVO Sportfabrik, Weiskir-
cher Straße 140, Jügesheim und 
der selbstgebackene Kuchen 
sorgen für einen schönen Tanz-
nachmittag für Jung und Alt.
Für die bessere Planung ist eine 
Anmeldung über tanzcafe@
sportfreunde-rodgau.de erbe-
ten. Der Eintritt ist frei!

Einladung ins 
Tanz-Café 

In diesem Frühlings-Koch-
kurs kochen die Sportfreunde 
Rodgau, was die Jahreszeit zu 
bieten hat.
Am letzten Tag bereiten die 
Kinder ein saisonales Büffet zu 
und alle Eltern werden zum ge-
meinsamen Essen eingeladen. 
Man kooperiert mit Petra Ko-
madina, die mit ihrer Gemü-
seflotte (https://ernaehrungs-
beratung-kinder-rodgau.de/) 
und durch Kochkurse Kinder 
an eine ausgewogene gesunde 
Ernährung heranführt. Wir 
bereiten mit den Kindern aus 
regionalen und saisonalen Pro-
dukten ein Zwei-Gänge-Menü 
zu. Dabei darf Lebensmittel-
kunde und Wissen über Hygi-
ene nicht fehlen, aber der Spaß 
am Kochen steht an erster Stel-
le. Die Kinder schnippeln, ko-
chen, decken gemeinsam ihren 
Tisch ein und sorgen danach 
auch für den Abwasch sowie 
die Ordnung in der Küche. 
Durch die Koch-Events lernen 
die Kinder Wertschätzung ge-
genüber hochwertigen Lebens-
mitteln und deren schonende 
Zubereitung. 
Der Kochkurs findet ab 6 Kin-
dern statt, ist jedoch auf eine 
maximale Teilnehmerzahl von 
10 Kindern begrenzt! Anmel-
dungen sind nur für alle vier 
Termine „en bloc“ möglich, da 
sich unter den Kindern dann 
erst die wertvolle Gruppendy-
namik entwickeln kann.
Anmeldung und weitere De-
tails gibt es unter info@sport-
freunde-rodgau.de oder auf 
unserer Homepage www.sport-
freunde-rodgau.de.
Vier Event-Termine: 20./27. 
Februar sowie 12./19. März, 
Dienstags 16.30 bis 18.30 Uhr.
Küche und Bistro der 
EVO-Sportfabrik, Weiskircher 
Straße 140, Jügesheim, Leitung: 
Petra Komadina, Kosten: Sport-
freunde  80 Euro, Nichtmitglie-
der 100 Euro.

Kinderkochkurs für 
Kinder ab 6 Jahren

Jügesheim (RZ) Die Sportfreun-
de veranstalten am Rosenmon-
tag traditionell den großen Pira-
tenball in der EVO-Sportfabrik 
Jügesheim.
Nicht nur Piraten und Freibeu-
ter sind willkommen, alle sind 
herzlich eingeladen, die Fast-
nacht zu feiern. 
Ab 19.33 Uhr erwartet euch die 
Party Band „Dr. Blond“.

Die bekannte Party-Band aus 
dem Rhein Main-Gebiet wird 
die EVO-Sportfabrik in der 
Weiskircher Straße 140 rocken 
und mit uns durch die Nacht 
feiern.
Tickets für den Piratenball sind 
für 18 Euro im Online Shop der 
Sportfreunde erhältlich oder für 
20 Euro an der Abendkasse. Kar-
ten sind nur begrenzt verfügbar.

Nur noch wenige Restkarten 
für Piratenball verfügbar

Weiskirchen (RZ) Über 70 Ver-
käufer bieten am Sonntag, 18. 
Februar, beim Flohmarkt „Rund 
ums Kind“ Babyausstattung, 
Spielzeug sowie Kinderkleidung 
an. Gestöbert werden kann aus-
giebig zwischen 11 und 13 Uhr 
im Bürgerhaus Weiskirchen.
Größere Teile, wie zum Beispiel 

Kindersitze, Wippen, Fahrräder, 
Bobby Cars etc., können unab-
hängig von einem Verkaufstisch 
auf unserer Großteilbörse ange-
boten werden. Anfragen bzw. 
Anmeldungen können an die 
E-Mail-Adresse grossteile.kita4@
web.de gesandt werden. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Kinderflohmarkt in                       
Weiskirchen am 18. Februar

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Dudenhofen (RZ) Die Ahmad-
diya-Gemeinde lädt am Sonn-
tag, 18. Februar, ab 12 Uhr zum 
Neujahrsempfang ins Bürger-
haus Dudenhofen, Georg-Au-
gust-Zinn-Straße 1.
Programmablauf: 12 Uhr: An-
meldung, 12.30 Uhr: Rezitation 
aus dem Heiligen Koran und Be-
grüßung, 12.40 Uhr: Jahresrück-
blick AMJ Deutschland, 13 Uhr: 
Jahresrückblick AMJ Rodgau, 
13.10 Uhr: Grußworte, 13.30 
Uhr: Ausklang und Buffet.
Anmeldung ist unter der 
E-Mail-Adresse: kontakt@
rodgau-ahmadiyya.de möglich.

Neujahrsempfang 
der Ahmaddiya-                       

Gemeinde

powered by

Sa. 17. Feb. 2024
10:00-15:00 Uhr

www.bildungsmesse-rodgau.de

Wiesbadener Straße
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Deine

Zukunftist jetzt!
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Liebe Besucherinnen und Besucher der Bildungsmesse,  
verehrte Austellerinnen und Aussteller! 
„Deine Zukunft ist jetzt!“ – 
unter diesem Tenor öffnet die 
Bildungsmesse in diesem Jahr 
ihre Türen für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Interessier-
te. 120 Ausstellerinnen und 
Aussteller freuen sich darauf, 
sich selbst und das eigene Aus- 
und Weiterbildungsangebot 
vorzustellen. 

Der Blick auf eine Homepage 
oder in einen Flyer vermittelt 
gewiss einen ersten Eindruck 
– der persönliche Kontakt hin-
gegen ist ein deutlich nach-
haltigeres Erlebnis und nicht 
zu toppen. Beides ist auf der 
Bildungsmesse möglich bzw. 
erlebbar. Zur Präsenzveran-

staltung gibt es auch in diesem 
Jahr ein Online-Angebot (www.
bildungsmesse-rodgau.de) für 
Ausstellerinnen, Aussteller, Be-
sucherinnen und Besucher. So 
können sich alle auf ihre Weise 
bestmöglich informieren. 

Das Angebot auf der Bildungs-
messe ist groß. Grob lässt es 
sich in die Bereiche Ausbildung, 
schulische Weiterbildung, Stu-
dium und Duales Studium und 
auch Ehrenamt splitten. Es gibt 
neben ganz viel Input für den 
Kopf auch diverse Möglich-
keiten, sein handwerkliches 
Geschick auszuprobieren. So 
gesehen ist der Besuch der 
Bildungsmesse ein Rundumer-

lebnis für die ganze Familie, 
denn auch Eltern werden viele 
Neuigkeiten im Bezug auf den 
Aus- oder Weiterbildungsmarkt 
entdecken. 

Wir wünschen allen Ausstel-
lerinnen und Ausstellern, den 
Gästen, vor allen Dingen unse-
ren Schülerinnen und Schülern 
einen spannenden Tag auf der 
Bildungsmesse. Es wäre schön, 
wenn unser Angebot Türen öff-
net, Fragen beantwortet und 
Orientierung gibt.

„Deine Zukunft ist jetzt!“ – und 
sie kann auf der Bildungsmesse 
in Rodgau beginnen. 

Max Breitenbach 
Bürgermeister

Michael Schüßler
Erster Stadtrat

Ausbildung 2024 bei tecsis
Erlernen Sie einen Beruf mit Zukunft!

Für den Start der Ausbildung im Herbst 2024 suchen wir geeignete Bewerber
(m/w/d) für die folgenden Ausbildungsberufe:

Industriemechaniker (m/w/d)
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d) für Geräte und Systeme
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
für Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Unsere Ausbilder und Ausbildungsbeauftragten vermitteln alle wichtigen
Grundlagen bis hin zum praxisnahen Spezialfachwissen. Damit sind Sie
bestens auf die Anforderungen in der Berufswelt vorbereitet!
Mit einer Ausbildung bei tecsis schaffen Sie die Basis für Ihren
Berufserfolg.
Nach Ihrer Ausbildung haben Sie gute Chancen für eine tolle berufliche
Weiterentwicklung. Sie erleben eine abwechslungsreiche Zeit, mit
spannenden Aufgaben und arbeiten in einem kollegialen Umfeld!

Haben Sie Interesse?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Anschreiben, Lebenslauf und den letzten beiden Zeugnissen.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.wika.de/karriere.

Unser Unternehmen

Die tecsis GmbH ist der

Kraftmesstechnik-Spezialist

innerhalb der weltweit

agierenden WIKA-Gruppe,

die aktuell 10.000 Mitarbeiter

in über 43 Ländern beschäftigt.

Jedes Jahr liefert die Gruppe 50

Millionen Qualitätsprodukte

aus. Weltweit sind aktuell rund

600 Millionen Messgeräte von

WIKA im Einsatz.

Kontakt

tecsis GmbH
Personalabteilung
Carl-Legien-Str. 40-44
63073 Offenbach

Tel.: 069 5806-2352
Fax: 0695806-2394

www.tecsis.de

Unsere Ausbilder und Ausbildungsbeauftragten vermitteln alle wichtigen
Grundlagen bis hin zum praxisnahen Spezialfachwissen. Damit sind Sie
bestens auf die Anforderungen in der Berufswelt vorbereitet!
Mit einer Ausbildung bei tecsis schaffen Sie die Basis für Ihren
Berufserfolg.
Nach Ihrer Ausbildung haben Sie gute Chancen für eine tolle berufliche
Weiterentwicklung. Sie erleben eine abwechslungsreiche Zeit, mit
spannenden Aufgaben und arbeiten in einem kollegialen Umfeld!

Haben Sie Interesse?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Anschreiben, Lebenslauf und den letzten beiden Zeugnissen.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.wika.de/karriere.

Industriemechaniker (m/w/d)

Elektroniker (m/w/d) für Geräte und Systeme
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WIR SUCHEN DICH!
Wir suchen Projektleiter:innen, Projektplaner:innen,

Fachkräfte für Veranstaltungstechnik, Mechatroni-

ker:innen, Rigger:innen und mehr!

Rigging Service, mit Sitz in Langen, Service-
partner der Messe Frankfurt: Full Service für
Veranstaltungstechnik mit 35 Jahren Erfah-
rung. Planung und Umsetzung von Events
inkl. Rigging, Licht, Ton und Video. Erfahre-
nes Team, vielseitiges Equipment, beeindru-
ckendes Design, erstklassiger Sound.
Du bist bei uns willkommen!

Mit der Berufsberatung in deine Zukunft

Wir sind für dich da!

Die Berufsberatung berät zu Ausbildung, Studium
und weiterführenden Schulen, hilft bei der Suche
nach Ausbildungsstellen und dualen Studienplätzen
und bietet Tipps & Tricks zur Bewerbung
– auch auf der

Bildungsmesse Rodgau
direkt am Stand und online

Eltern sind ebenfalls herzlich willkommen!

Agentur für Arbeit Offenbach
www.arbeitsagentur.de/offenbach
Hotline: 0800 4 5555 00

Im neuen Jahr ein neuer Job? Wie steige ich wieder ins Berufsleben ein?
Interview über das Angebot der Berufsberatung im Erwerbsleben mit Gabriele 
Strobel, Ansprechpartnerin in der Offenbacher Agentur für Arbeit

Frage: Berufsberatung im 
Erwerbsleben - was kann 
man sich darunter vorstel-
len? 
Gabriele Strobel: Viele kennen 
die Berufsberatung in der Schule, 
wenn junge Menschen am Über-
gang von der Schule in den Beruf 
eine Ausbildungs- oder Studi-
en-Entscheidung treffen müssen. 
Diese Kollegen/-innen unterstüt-
zen bei der ersten Berufswahl und 
bei der Ausbildungsplatzsuche. 

Da heutzutage nur noch Wenige 
von der Ausbildung bis zur Rente 
beim gleichen Arbeitgeber bzw. 
im gleichen Beruf arbeiten, wen-
det sich die Agentur für Arbeit mit 
der Berufsberatung im Erwerbs-
leben an Menschen, die vor einer 
beruflichen Veränderung stehen 
und sich noch einmal neu orien-
tieren wollen. 

F: Wer kann das Angebot Ih-
rer Beratung nutzen? 
A: Unser Berufsberatungsange-
bot steht allen Interessierten im 
erwerbsfähigen Alter zur Verfü-
gung. Sie müssen weder arbeits-
los sein noch Arbeitslosengeld 
beziehen: Beispielsweise Frauen 
und Männer, die nach der Fami-
lienphase wieder in den Beruf 
einsteigen wollen. Viele sind un-
sicher, ob ihre Kenntnisse aus der 
Ausbildung noch ausreichen oder 
ob sie eine andere Tätigkeit aus-
üben könnten.
Auch Menschen, die sich aus ge-
sundheitlichen Gründen umorien-
tieren müssen oder Selbständige, 
die eine Anstellung suchen, aber 
noch nicht genau wissen, in wel-
chem Berufsfeld. Manche wollen 
wissen, wie sie sich weiterbilden 
können, um eine bessere Position 
zu erlangen. Einige Kundinnen 
und Kunden haben bisher noch 
keine Ausbildung abgeschlos-

sen. Gerade in Offenbach ha-
ben wir auch viele Ratsuchende, 
die aus anderen Ländern nach 
Deutschland gekommen sind und 
nach dem Erwerb ausreichender 
Deutschkenntnisse eine berufli-
che Perspektive suchen. 

F: Wie können Sie all diese 
Leute unterstützen? 
A: Jeder Mensch wird individuell 
beraten. In manchen Fällen kön-
nen wir eine berufliche Weiterbil-
dung finanziell fördern. Manchmal 
genügt eine Verweisberatung, 
zum Beispiel bei der Frage, ob 
eine Externenprüfung möglich ist 
und welche Kammern dazu infor-
mieren. Wir beraten situativ. Das 
heißt, mancher möchte erstmal 
gemeinsam überlegen, welche Op-
tionen es gibt und braucht später 
Unterstützung bei der Entschei-
dungsfindung. Andere sind sich 
schneller sicher und wollen vor 
allem wissen, welche konkreten 
Wege sie gehen können. 

F: Wenn Sie von Förderungen 
sprechen: Welche sind das? 
A: Finanziell fördern können wir 
unter anderem, wenn jemand ar-
beitsuchend, arbeitslos oder von 
Arbeitslosigkeit bedroht ist: von 
beruflichen Fortbildungen über 
die Externenprüfung bis hin zur 
Umschulung, hierunter fallen bei-
spielsweise auch Erstausbildun-
gen. Ob jemand eine Förderung 
erhalten kann, muss natürlich 
geprüft werden. Die entspre-
chenden Stellenangebote müssen 
vorhanden sein und der Beruf 
muss zum Menschen und seinen 
Fähigkeiten passen. Vielen hilft 
auch die Information darüber, für 
welche Berufe der Arbeitsmarkt 
sehr gute Aussichten bietet oder 
welche Berufsfelder sich eignen, 
wenn man oder frau sich für die 
Zukunft sicher aufstellen will. 

 F: Apropos zukunftssicherer 
Arbeitsplatz: Welche Berufe 
sind häufiger Thema in Ihrer 
Beratung? 
A: Wir beraten zu sehr unter-
schiedlichen Berufsfeldern. Sehr 
oft zu Berufen im kaufmännischen 
oder EDV-Bereich sowie zu pfle-
gerischen und sozialen Berufen. 
Wir informieren auch über die 
Erzieher/innen-Ausbildung. Hier 
gibt es derzeit hunderte offener 
Stellen. Mich freut es sehr, wenn 
Kundinnen und Kunden den Mut 
haben, sich nach den Voraus-
setzungen dafür zu erkundigen. 
Manchmal holen sie sogar einen 
Schulabschluss nach oder polieren 
ihre deutschen Sprachkenntnisse 
auf, um diesen spannenden und 
wichtigen Beruf lernen zu können. 
Auch Männer haben hier beste 
Chancen. Genauso wie Frauen 
nach Qualifizierungen im IT-Be-
reich sehr gute Einstiegschan-
cen haben. Menschen, die sich 
in Handwerksberufe verändern 
wollen, haben wir zwar seltener 
in der Beratung; viele Handwerks-
berufe sind aber krisensicher.

F: Wie kann man einen Bera-
tungstermin bekommen?
A: Jeder neue Weg beginnt mit ei-
nem ersten Schritt – und das kann 
der Schritt in die Berufsberatung 
vor dem Erwerbsleben sein. 
Die Anmeldung zum kostenfrei-
en und unverbindlichen Termin 
(persönlich, telefonisch oder als 
Videocall) ist möglich unter Tele-
fon 069 82997-705 (Montag 8 - 11 
Uhr / Donnerstag 15 - 18 Uhr). Sie 
können auch online oder per Mail 
einen Termin vereinbaren: https://
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
offenbach/bbie. Außerhalb der 
Sprechzeiten erreichen Sie die Ser-
vice-Hotline der Agentur für Arbeit 
Mo. – Fr. von 8 bis 18 Uhr unter 
0800 4 5555 00 (gebührenfrei). 
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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Schule zu Ende?
Rein ins Leben...
Tel: 0178 - 141 66 60
www.fsj-bho.de

Spannende Einblicke in systemrelevante Bereiche
Die Behindertenhilfe Offenbach bietet verschiedene Einsatzstellen für ein Freiwilliges Soziales Jahr 

Das Freiwillige Soziale Jahr 
(FSJ) ist ein soziales Bildungs-
jahr für junge Menschen. Es 
ist ideal, um sich persönlich 
weiterzuentwickeln und span-
nende Berufserfahrungen zu 
sammeln – ein toller Start ins 
Berufsleben! Ein FSJ kann au-
ßerdem hilfreich sein, um das 
Fachabitur zu erhalten, ein Vor-
praktikum für bestimmte sozi-
ale Berufe zu absolvieren oder 
um es als Wartesemester zum 
Studium anrechnen zu lassen.  

Fakten zum FSJ

Das FSJ ist ein soziales Bil-
dungsjahr für junge Menschen, 
die ihre gesetzliche Schulpflicht 
erfüllt haben und nicht älter als 
26 Jahre sind. Es dauert in der 
Regel 12 Monate, mindestens 
aber sechs Monate und maxi-
mal 18 Monate. Das FSJ bein-
haltet die pädagogische Be-
gleitung der praktischen Arbeit 
sowie 25 Seminartage zu ver-
schiedenen Themenbereichen 

wie beispielsweise Berufsori-
entierung und Persönlichkeits-
entwicklung. Die Freiwilligen 
haben 26 Urlaubstage in zwölf 
Monaten Dienstzeit und erhal-
ten 440,50 Euro Taschengeld. 
Für Wochenend- oder Abend-
dienste in Wohneinrichtungen 
gibt es außerdem eine monatli-
che Zulage von 75,00 Euro. Vo-
raussetzung für das FSJ ist kein 
bestimmter Schulabschluss – 
was zählt, ist die persönliche 
Eignung und Motivation!

Verschiedene 
Einsatzstellen 

Bei der Behindertenhilfe Offen-
bach ist ein FSJ in integrativen 
Kindertagesstätten, Wohnein-
richtungen für erwachsene 
Menschen mit Behinderung 
und im Ambulanten Dienst 
möglich. In den integrativen 
Kindertagesstätten unterstüt-
zen die Freiwilligen die Mitar-
beitenden bei der Betreuung 
der Kinder, beispielsweise beim 

Basteln, Spielen oder Singen 
sowie bei Ausflügen. Arbeiten 
die Freiwilligen in einer Wohn-
gruppe, so unterstützen sie die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
im Alltag und bei der Freizeit-
gestaltung. Im Ambulanten 
Dienst begleiten die Freiwilli-
gen Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung in der Schule und 
in der Freizeit. Bei einem Ge-
spräch können die Freiwilligen 
ihre Einsatzstelle aussuchen 
und dort bei einer Hospitation 
kennenlernen.  

„Ich kann das Freiwil-
lige Soziale Jahr nur 

empfehlen“

Die Behindertenhilfe Offen-
bach bietet das FSJ seit mitt-
lerweile zwölf Jahren an, in 
denen Freiwillige hier wert-
volle Erfahrungen gesammelt 
haben. Viele Freiwillige haben 
nach dem FSJ eine Ausbildung 
bei der Behindertenhilfe Offen-
bach absolviert und arbeiten 

mittlerweile fest angestellt in 
ihren ehemaligen Einsatzstel-
len. Die Rückmeldungen der 
Freiwilligen sind begeisternd: 
„Das FSJ ist total abwechs-
lungsreich. Am meisten Spaß 
macht mir die gemeinsame Zeit 
mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern, zum Beispiel Spie-
le spielen oder Kreuzworträtsel 
machen. Das ist total lustig. 
Generell wird es mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
nie langweilig“, erzählt Emily. 
Auch Tom möchte die Zeit sei-

nes Freiwilligendienstes nicht 
missen: „Die Erkenntnisse, die 
man hier gewinnt, kann einem 
kein Schulalltag oder Sonstiges 
geben.“

Wer sich für ein FSJ interes-
siert, kontaktiert Claudia Ka-
mer von der Fachstelle Frei-
willigendienst – entweder per 
E-Mail an c.kamer@behinder-
tenhilfe-offenbach.de oder 
telefonisch 0178/ 141 66 60. 
Mehr Infos auch unter www.
fsj-bho.de 

WEITERE INFOS UNTER:
https://www.asklepios.com/langen/unter-
nehmen/ bewerber/einsteiger/ausbildung/

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen · www.asklepios.com/langen

KONTAKT+ INFORMATION:
Bahar Aras
Ausbildungsmanagement Pflege
Tel.: 06103/912 610 10

KLINIK LANGEN

AZUBI
PFLEGEFACHFRAU/-MANN

Eine Ausbildung –
viele Berufs-
perspektiven

Ausbildung
sstart:

April 2024
&

Oktober 2
024

Asklepios

Klinik Langen

CareKomm Pflegeteam
Ambulanter Pflegedienst

CareKomm Physiotherapie

Senefelderstrasse 1  |  63110 Rodgau  |   06106/6289990
 06106/6289992  |   info@carekomm-pflegeteam.de

Wir nehmen Sie an die Hand

Vier gefragte Bachelor-Studiengänge:
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management

Wirtschaftsinformatik•Angewandte Informatik
Wirtschaftsingenieurwesen – Digital Management and Engineering

Zahlreiche attraktive Studienschwerpunkte und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.) nach drei Jahren

Mehr als 140 regionale, nationale und international tätige
Unternehmen sind Partner der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt: Studieren, dabei Geld verdienen
und gleichzeitig erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten
dank hoher Übernahmequoten

Dual studieren an der

Vier gefragte Bachelor-Studiengänge: 
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management

Angewandte Informatik
wesen – Digital Management and Engineering

und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.) nach drei Jahren

Mehr als 140 regionale, nationale und international tätige 
Unternehmen sind Partner der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt: Studieren, dabei Geld verdienen 
und gleichzeitig erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 

Partnerunternehmen für die PraxisDie BerufsAkademie für die Theorie

Zweifach genial für Deinen Erfolg:
Theorie +Praxis = Dein duales Studium

Alle Informationen über das duale Studium an der BA Rhein-Main: www.ba-rm.de
Schau vorbei! Campus BA Rhein-Main · Am Schwimmbad 3 · 63322 Rödermark

Folge uns
und erfahre so als
Erste von neuen

Events!

ba_rheinmain

@BerufsakademieRheinMain

OPEN CAMPUS &

SPEED-DATING

Die duale Studienplatzbörse!

09.03.2024 · 11-13.30 Uhr

Gleich

anmelden!

oder
ba-rm.de

Einlass
10.45 Uhr

Sa. 17. Februar 2024 10:00 -15:00 Uhr

Messegelände Wiesbadener Straße, Rodgau Nieder-Roden

und online unter www.bildungsmesse-rodgau.de

Wir informieren uns auf der
Wir informieren uns auf der
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Liebe Messe- 
besucherinnen,  
liebe Messe- 
besucher,
unter dem Motto „Deine Zukunft ist jetzt!“ 
möchte ich junge Menschen dazu ermutigen, 
ihre Potenziale zu entdecken und ihre berufli-
chen Träume zu verwirklichen. 

Die Bildungsmesse Rodgau bietet die einzig-
artige Gelegenheit, sich über Bildungswege, 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten so-
wie zukunftsorientierte Berufsfelder zu in-
formieren. Wir sind überzeugt, dass die Bil-
dungsmesse Rodgau 2024 einen wichtigen 
Beitrag zur persönlichen und beruflichen Ent-
wicklung junger Menschen leisten wird. 

Als langjähriger Partner schätzt die IHK Of-
fenbach am Main die gute Zusammenarbeit 
mit der Stadt Rodgau, speziell im Bereich der 
Berufsorientierung, sehr, und wir freuen uns 
auf zukünftige gemeinsame Projekte.  

Markus Weinbrenner  
Hauptgeschäftsführer der  
IHK Offenbach am Main

Tina Zimmer
069 . 84 00 04 741
Tina.Zimmer@stadtwerke-of.de

Jasmin Noll
069 . 84 00 04 736
Jasmin.Noll@stadtwerke-of.de

www.stadtwerke-offenbach.de

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Finde die Ausbildung, die zu dir passt.

Berufskraftfahrer*in (m/w/d)

Fachinformatiker*in (m/w/d) Systemintegration
Fachkraft fürVeranstaltungstechnik (m/w/d)

Elektroniker*in (m/w/d) Energie- und Gebäudetechnik
Gärtner*in (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau
Immobilienkaufleute (m/w/d)

Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

Duales Studium Business Administration

Kaufleute für Spedition- und Logistikdienstleistungen (m/w/d)

Kfz-Mechatroniker*in (m/w/d) Nutzfahrzeugtechnik
Personaldienstleistungskaufleute (m/w/d)

Straßenbauer*in (m/w/d)
Tiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)
Veranstaltungskaufleute (m/w/d)

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Tiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)
Veranstaltungskaufleute (m/w/d)

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

KanalbauerTiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)

www.stadtwerke-offenbach.de

Jasmin Noll
069 . 84 00 04 736
Jasmin.Noll@stadtwerke-of.de

Vier gefragte Bachelor-Studiengänge:
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management

Wirtschaftsinformatik•Angewandte Informatik
Wirtschaftsingenieurwesen – Digital Management and Engineering

Zahlreiche attraktive Studienschwerpunkte und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.) nach drei Jahren

Mehr als 140 regionale, nationale und international tätige
Unternehmen sind Partner der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt: Studieren, dabei Geld verdienen
und gleichzeitig erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten
dank hoher Übernahmequoten

Dual studieren an der

Vier gefragte Bachelor-Studiengänge: 
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management

Angewandte Informatik
wesen – Digital Management and Engineering

und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.) nach drei Jahren

Mehr als 140 regionale, nationale und international tätige 
Unternehmen sind Partner der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt: Studieren, dabei Geld verdienen 
und gleichzeitig erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 

Partnerunternehmen für die PraxisDie BerufsAkademie für die Theorie

Zweifach genial für Deinen Erfolg:
Theorie +Praxis = Dein duales Studium

Alle Informationen über das duale Studium an der BA Rhein-Main: www.ba-rm.de
Schau vorbei! Campus BA Rhein-Main · Am Schwimmbad 3 · 63322 Rödermark

Folge uns
und erfahre so als
Erste von neuen

Events!

ba_rheinmain

@BerufsakademieRheinMain

OPEN CAMPUS &

SPEED-DATING

Die duale Studienplatzbörse!

09.03.2024 · 11-13.30 Uhr

Gleich

anmelden!

oder
ba-rm.de

Einlass
10.45 Uhr
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Sa. 17. Feb. 2024
10:00-15:00 Uhr
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Deine

Zukunftist jetzt!

WIR FREUEN UNS ÜBER DEINE BEWERBUNG FÜR EINEN

DER FOLGENDEN AUSBILDUNGSBERUFE / START 09 .2024 :

ANLAGENMECHANIKER / IN

ANLAGENMECHANIKER / IN FÜR SANITÄR- , HE IZUNGS- UND

KLIMATECHNIK

ELEKTRONIKER / IN FÜR :

- AUTOMATIS IERUNGSTECHNIK

- BETRIEBSTECHNIK

- GEBÄUDE- UND INFRASTRUKTURSYSTEME

- GERÄTE UND SYSTEME

FACHKRAFT FÜR METALLTECHNIK / SCHWERPUNKT MONTAGETECHNIK

INDUSTRIEKAUFMANN /FRAU

INDUSTRIEMECHANIKER/ IN

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER/ IN

MECHATRONIKER / IN

MECHATRONIKER / IN FÜR KÄLTETECHNIK

ZERSPANUNGSMECHANIKER
www.pba-online.de

PITTLER ProRegion Berufsausbildung GmbH

Wissen ist
Macht

W I R W I S S E N W I E MAN E S

MACH T
PITTLER ProRegion Berufsausbildung GmbH

Siemensstraße 11-15 | 63225 Langen | kontakt@pba-online.de

Ausbildung zur Pflegefachkraft in der Psychiatrie
Langen (PM) Die Ausbildung 
zur Pflegefachkraft in der Psy-
chiatrie zu absolvieren, daran 
denkt nicht jeder sofort, ist aber 
eine spannende Alternative. 
Grundsätzlich werden dabei die 
gleichen Anforderungen erfüllt, 
wie in allen anderen Fachberei-
chen der Pflege. Durch Einsätze 
in der somatischen Klinik und 
den ambulanten und stationä-
ren Pflegeeinrichtungen gemäß 
dem Ausbildungscurriculum des 
Pflegeberufegesetzes wird si-
chergestellt, dass die komplette 
Spannbreite der pflegerischen 
Ausbildung absolviert wird und 
die Auszubildenden gut auf das 
abschließende Examen vorberei-
tet sind.
„Wer in der Asklepios Psychi-
atrie Langen seine Ausbildung 
absolviert, wird insbesondere 
im ersten und im letzten Jahr 
der Ausbildung mit Schwer-
punkt Psychiatrie eingesetzt“, 
so Schmitz, Pflegedienstleiter. 
Die Auszubildenden durchlau-
fen dabei verschiedene Bereiche 
der stationären, teilstationären 
und ambulanten psychiatrischen 
Versorgung. Da Kommunikation 
und Beziehungsaufbau ein erster 
Schwerpunkt in der praktischen 
Ausbildung ist, passt dies gerade 
gut zur psychiatrischen Pflege. 
Denn die Beziehungsgestaltung 
ist ein tragender Schwerpunkt in 
der Arbeit mit psychisch erkrank-
ten Menschen. „Dass wir die 
Auszubildenden dabei intensiv 
begleiten ist für uns dabei eine 
besondere Herausforderung, die 
wir sehr ernst nehmen“, garan-
tiert Schmitz. 
In der Asklepios Psychiatrie Lan-
gen werden Auszubildende sehr 
eng betreut. Zwei freigestellte 
Praxisanleiterinnen, sowie zahl-
reiche Praxisanleitungen auf 
den Stationen sorgen für eine 
fundierte und auf den Auszu-
bildenden ausgerichtete prak-
tische Ausbildungen. „Bei uns 
sind Auszubildende ein Teil des 
Teams, für die wir Verantwor-
tung übernehmen und für die 
wir da sind“, so Schmitz weiter. 
Ein besonderer Beweis hierfür 
ist, dass viele Auszubildende 
nach Abschluss ihres Examens 
in der Asklepios Psychiatrie blei-
ben und ihre berufliche Karriere 
fortsetzen. Denn auch in der Psy-
chiatrie gibt es viele Möglichkei-
ten sich weiterzuentwickeln: als 
Führungskraft, Praxisanleitung, 
Fachpflegekraft bis hin zum Stu-
diengang Psychiatric Nurse mit 
Bachelorabschluss – sind nur 

einzelne Facetten für die Zu-
kunft.
Wer sich für die Ausbildung 
interessiert, darf auch mal 
reinschnuppern. Ein Berufser-
kundungspraktikum oder eine 
Hospitation vor Ausbildungsbe-
ginn sind eine gute Möglichkeit, 
den Pflegeberuf in der Psych-
iatrie einmal kennenzulernen. 
Ob zur Ausbildung oder für ein 
Praktikum: Interessierte steht 
die Praxisanleiterin Claudia Be-
sier gerne zur Verfügung: Tel.: 
06103 912 63164, Email: c.be-
sier@asklepios.com.

Das Foto zeigt (v.l.): Katha-
rina Nels, Praxisanleiterin, 
Frank Schmitz, Pflege-
dienstleiter, und Claudia 
Besier, Praxisanleiterin. 

Foto: Asklepios
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Du kannst
dorthin ...

Regionalverband
Offenbach

oder zu uns!
#svengönnt

Mehr über ein FSJ
oder BFD erfahrt
ihr unter:

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams:

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär- und Heizungstechnik

Ihr Aufgabengebiet umfasst den kompletten Bereich der Sanitärinstallation
sowie Bau, Wartung und Reparatur von Heizungsanlagen.

Kundendiensttechniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- u. Gebäudetechnik

Ihr Aufgabengebiet umfasst den kompletten Bereich der
Kleinelektroinstallationen und des Hausgeräte Services

Wir bieten:
- einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz mit langfristiger Perspektive
- sehr gutes Arbeits- und Betriebsklima in einem angenehmen

Arbeitsumfeld
- Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen
- leistungsgerechte Bezahlung

Wir erwarten:
- eine abgeschlossene Ausbildung
- gültigen FS Kl. B (alt 3)
- Spass am Kundenkontakt und Kundenorientierung
- selbstständige Arbeitsweise

Ausbildungsstelle Elektrotechniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

zum 1. September 2024
Elektro • Sanitär • Heizung
63322 Rödermark • Hallhüttenweg 1 - 3

Tel. 06074/70858
www.kreis-haustechnik.de

Wir bilden aus: „Mechatroniker 

für Kältetechnik“

Besuchen Sie uns auf dem Messestand 
Sporthalle Stand 63

Ihr Partner für  
Kälte-, Klima und 
Lüftungstechnik 
im Rodgau und 

Umgebung.

Tel. 06106-77970-20 · info@eckert-stueck.de

Ausbildung 2024
herthundbuss.com/ausbildung

Herth+Buss Fahrzeugteile GmbH & Co. KG
Dieselstraße 2-4 | 63150 Heusenstamm

Durchstarter!
Wir bieten Ihnen eine Ausbildung
mit Zukunftspotenzial!

Sie wollen sich entwickeln und zeigen, was Sie
können? Dann sind Sie bei Herth+Buss genau
richtig!
Wir sind als Großhandelsunternehmen Spezialist für
Fahrzeugelektrik und Kfz-Ersatzteile für asiatische
Fahrzeugmodelle. Seit mehr als 95 Jahren sind wir
ein inhabergeführtes Familienunternehmen mit rund
300 Mitarbeitern. Neben unserem Hauptsitz in Heu-
senstamm sind wir an fünf weiteren Standorten in
Europa weltweit erfolgreich tätig.

Neben einem familiären, internationalen Arbeitsum-
feld und attraktiven sozialen Leistungen erwartet
Sie bei uns eine abwechslungsreiche Ausbildung.
Sie durchlaufen während Ihrer Ausbildungszeit
verschiedene Bereiche des Unternehmens und wer-
den kontinuierlich betreut, gefördert und gefordert.

Starten Sie jetzt Ihre Karriere ab August 2024
und bewerben Sie sich unter:
bewerbung@herthundbuss.com

 Bachelor of Sciences (B.Sc.) – Betriebswirt-
schaftslehre und Internationales Management

 Bachelor of Sciences (B.Sc.) –
Wirtschaftsinformatik

 Kaufleute (m/w/d) für Groß- und
Außenhandelsmanagement

 Kaufleute (m/w/d) für Büromanagement

 Mediengestalter (m/w/d) Digital und Print

 Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration

 Fachinformatiker (m/w/d) für
Anwendungsentwicklung

 Fachkräfte (m/w/d) für Lagerlogistik

ELPARTS | JAKOPARTS
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Mehr Infos zu uns und zu den Jobs findest Du unter:
evo-ag.de/ausbildung. Dort und natürlich auch direkt
amMessestand kannst Du Dich einfach bewerben.

Ab in die Zukunft?
Klar, mit Deiner
Energie!
Wir suchen:
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Deine
Ausbildung!

Besuche uns

am Stand und

bewirb Dich!

Werdet unsere Fachkräfte von morgen
Bewerbungsfrist : 31.05.2024

Ausbildungsbeginn: 01.09.2024
karriere@ktechnik.de

Ausbildung in der Pflege – damit kann man sich sehen lassen!
Langen (PR) Die Pflegebranche 
nimmt auch in Deutschland ei-
nen immer höheren Stellenwert 
ein. Laut Statistischem Bun-
desamt kletterte die Zahl der 
Beschäftigten 2021 in der Ge-
sundheitspflege bereits auf 1,04 
Millionen. Knapp 500 000 davon 
sind in Krankenhäusern in der 
Pflege tätig. Das waren 18 % 
mehr als zehn Jahre zuvor.
In der Asklepios Klinik Langen 
wurde die Anzahl an Pflegekräf-
ten sogar überdurchschnittlich 
erhöht. Allein in den letzten 
drei Jahren kletterte die Zahl 
der beschäftigen Vollkräfte im 
Pflegedienst um 24% und das 
trotz Pandemie. Auch die Größe 
der Ausbildungskurse im Pfle-
geberich wurden in den letzten 
Jahren erweitert. 2023 bietet 
die Klinik über 50 Plätze für den 
Start in die Ausbildung zur/m 
Pflegefachfrau/-mann. Die Kur-
se der dreijährigen Ausbildung 
beginnen im April und Okto-
ber wobei der praktische Teil 
in der Asklepios Klinik Langen 
und der theoretische Unterricht 
im Asklepios Bildungszentrum 
für Gesundheitsfachberufe in 
Dreieich durchgeführt wird. Die 
Ausbildungsvergütung ist dabei 
im Vergleich zu anderen Ausbil-
dungen relativ hoch und beträgt 
bereits im ersten Ausbildungs-
jahr 1.252 € brutto bei einer 
Vollzeitausbildung. „Schon bei 
diesem Punkt zeigt sich, dass die 
vielen negativen Verallgemei-
nerungen, die oftmals mit dem 
Begriff der „Pflege“ verbunden 
werden nicht greifen. Richtig 
ist z. B., dass die Krankenhaus-
pflege deutschlandweit eine der 
höchsten Ausbildungsvergütun-
gen aufweist“, so Carina Kuffel, 
Pflegedirektorin der Asklepios 
Klinik Langen. Und wer keinen 
mittleren Schulabschluss vor-
weisen kann, hat die Möglichkeit 
über eine einjährige Ausbildung 
zum Krankenpflegehelfer in ei-
nen Beruf im Gesundheitswesen 
zu starten.
Dass wieder mehr Jugendliche 
und junge Menschen eine Be-
rufsausbildung im Pflegebe-
reich anstreben hat sicherlich 

viele Gründe: Zum einen bietet 
die Ausbildung durch die Neu-
strukturierung vor 2 Jahren eine 
noch bessere Basis für extrem 
breitgefächerte Weiterbildungs-
möglichkeiten. Egal ob man sich 
zum Praxisanleiter, zur Stations-
leitung, zur Intensivfachpflege-
kraft, oder zur Atemtherapeuten 
weiterbilden, den Fokus auf die 
„Palliativpflege“ legen, oder 
sich zur Hygienefachkraft wei-
terschulen lässt, das alles geht 
problemlos mit Abschluss der 
Ausbildung zur/m Pflegefach-
frau/-mann. Auch wer seine 
Fähigkeiten noch weitere aus-
bauen möchte, kann mit dieser 
Ausbildung die Basis für seine 
berufliche Karriere legen, denn 
nach der klassischen Berufs-
ausbildung kann ein Studium 
angeschlossen werden. Möglich 
sind etwa Bachelor- und Master-
studiengänge für die Fächer Pä-
dagogik und Management. Für 
viele ebenso interessant ist das 
Studium der Pflegewissenschaft, 
in welchem man sich mit der 
Praxis des Berufs befasst, Pfle-
geforschung betreibt und neue 
Pflegekonzepte entwickelt.
 „Wir motivieren unsere Mitar-
beiter und unterstützen sie ak-
tiv bei der Weiterqualifizierung, 
denn die Ausbildung gut qua-
lifizierter Fachkräfte ist für uns 
eines der zentralen Themen der 
Gegenwart und Zukunft“, so Ca-
rina Kuffel, Pflegedirektorin und 
Klinikmanagerin der Asklepios 
Klinik Langen. Derzeit unterstüt-
zen wir pro Jahr jeweils über 20 
Pflegedienstmitarbeiter bei Ihrer 
Fort-/Weiterbildung. Dass die Tä-
tigkeit in der Pflege darüber hi-
naus relativ krisensicher ist, hat 
auch mit dem demografischen 
Wandel zu tun. Jede fünfte Per-
son in Deutschland ist älter als 
66 Jahre und im Dezember 2019 
waren allein 4,13 Millionen Men-
schen pflegebedürftig, 2009 wa-
ren es noch 2,34 Mio.
Zudem ist der Beruf als Pflege-
fachkraft extrem familienkompa-
tibel und ein Wiedereinstieg z.B. 
auch nach einer längeren Famili-
enpause in vielen Kliniken durch 
spezielle Arbeitszeitmodelle 

möglich. „Auch in der Asklepios 
Klinik Langen passen Familie und 
Pflegeberuf gut zusammen. So 
bieten wir „Wiedereinsteigern“ 
z. B. die Möglichkeit, zunächst 
mit reduzierter Stundenzahl zu 
festen Arbeitszeiten, die mit der 
Kinderbetreuung gut vereinbar 
sind, in den Beruf zurückzukeh-

ren“, erklärt Bahr Aras, vom Be-
werbungsmanagement Pflege 
der Asklepios Klinik.  Um Pflege-
kräften, aber auch jungen Men-
schen, die über eine Ausbildung 
im Bereich Pflege nachdenken, 
einen Einblick in Welt der Kli-
nik geben zu können, bietet die 
Asklepios Klinik Langen nicht 

nur regelmäßige Bewerbertage, 
sondern auch die Möglichkeit 
zum Praktikum an.
Für weitere Informationen steht 
Ihnen Frau Aras, Bewerbungs-
management Pflege gerne zur 
Verfügung, Tel.: 06103 / 912 6 
10 10, E-Mail: b.aras@asklepios.
com.

Pflegefachkräfte der Asklepios Klinik Langen Foto: Asklepios

www.mewa.jobs
... wir freuen uns auf Sie!

IhrWeg zu uns:
MEWATextil-Service SE&Co.
DeutschlandOHG
Standort Rodgau
Selina Liebert
Otto-Hahn-Straße 11
63110 Rodgau
personal.rodgau@mewa.de

Erfolgreich starten:
Berufsausbildung beiMewa

Schon Pläne fürMorgen?

Wir suchen für unserenStandort RodgauAzubis (m/w/d) zum/zur:
› Fachkraft für Lagerlogistik
› Fachkraft für Abwassertechnik
› Industriekaufmann
›Kaufmann fürDialogmarketing

›Mechatroniker
› Textilreiniger
› Servicefahrer/Berufskraftfahrer
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     Baggerseepiraten

Rodgau (RZ) Einen gelungenen 
sportlichen Einstieg ins Jahr 
2024 konnten die Baggerseepi-
raten am vergangenen Sams-
tag feiern. Beim Aufsteiger in 
Ratingen hatten die Jungs von 
Trainer Redmann meistens die 
Nase vorn, mussten am Ende 
aber noch etwas zittern, bevor 
der sechste Auswärtssieg der 
laufenden Runde unter Dach 
und Fach war.
Die Vorbereitung auf die er-
wartet schwere Partie verlief 
etwas holprig. „Seit Jahres-
anfang sind einige Spieler ge-
sundheitlich angeschlagenen, 
ein komplettes Training war 
bisher kaum möglich“, so Jan 
Redmann der am Samstag 
wieder zu Improvisationen ge-
zwungen war. Denn mit Nils 
Hassler fehlte der treffsichers-
te Schütze in den Reihen der 
Rodgauer und auch Johannes 
von der Au signalisierte nach 
dem Aufwärmen, dass er nicht 
einsatzfähig war. Zudem zog 
sich die Anreise aufgrund von 
Verkehrsbehinderungen et-
was länger als geplant, doch 
mit dem Anpfiff wurden alle 
negativen Nebengeräusche 
ausgeblendet. So entwickelte 
sich sofort eine muntere Par-
tie, in der die Baggerseepiraten 
schnell mit 0:3 in Führung 
gingen. In der temporeichen 
Begegnung kamen die Gast-
geber dann zwar auch zu ein 
paar Treffern, doch die HS-
G´ler zeigten sich extrem 

kaltschnäuzig im Angriff. Vor 
allem Niklas Roth blühte rich-
tig auf, traf fast nach Belieben 
und war damit hauptverant-
wortlich dafür, dass seine Far-
ben weiterhin einen knappen 
Vorsprung behaupteten. Im 
defensiven Mittelblock arbei-
teten Philipp Wunderlich und 
der wiedergenesene David Wu-
cherpfennig erfolgreich gegen 
die individuell top besetzten 
Ratinger, so dass sich am Spiel-
stand bis zur Halbzeit (15:19) 
recht wenig änderte. 
Nach Wiederanpfiff hielten 
die Baggerseepiraten bis zum 
18:22 weiterhin den Fuß auf 
dem Gaspedal, doch ab der 
35. Minute wurden erste Ver-
schleißerscheinungen sicht-
bar. „Uns war klar, dass wir 
irgendwann mit dem Wech-
seln anfangen müssen. David 
ist noch nicht bei 100 Prozent, 
der brauchte einfach mal eine 
Verschnaufpause genauso wie 
einige andere“, so Redmann.  
So kam gehörig Rotation in 
die Aufstellung der Rodgau-
er, bei denen unter anderem 
Jonas Markert auf der halb-
rechten Position gegen den 
bundesligaerfahrenen Ante 
Grbavac verteidigte. „Das hat 
er wirklich hervorragend ge-
löst, insgesamt hat mir die 
offensive 3-2-1 heute sehr gut 
gefallen“, zollte Redmann dem 
Engagement seiner blutjungen 
Truppe gehörig Respekt. Die 
erholten sich von dem kleinen 

Zwischentief, doch die Be-
gegnung blieb jetzt hart um-
kämpft. Immer wieder gelang 
den Gastgebern, bei denen bei-
de Außen fast fehlerfrei agier-
ten der Ausgleich (27:27, 31:31, 
32:32). So brachen die letzten 
fünf Minuten an, in denen 
zunächst Simo Brandt  die er-
neute Führung zum 32:33 er-
zielte. Erneut gelang Ratingen 
der Ausgleich und im eigenen 

Angriff vergaben die Rodgau-
er eine gute Chance, so dass 
die gut 100 Zuschauer schon 
auf die erste Führung ihrer 
Mannschaft hofften. Die rou-
tinierten Gastgeber brachten 
wieder den siebten Feldspie-
ler, aber dann unterlief ihnen 
ein technischer Fehler, den 
HSG-Kapitän Marco Rhein 
mit einem Treffer ins leere Tor 
sofort zum 33:34 bestrafte. 

Hellwach in der Abwehr ge-
lang der nächste Ballgewinn 
und als Niklas Roth mit einem 
feinen Pass Nils Haus in Szene 
setzte, ließ sich der A-Jugend-
liche  nicht lange bitten und 
entschied mit seinem dritten 
Treffer das Spiel. Ein zufriede-
nes Resumee zog Cheftrainer 
Redmann nach den nerven-
aufreibenden Schlussminuten: 
„Was soll ich sagen, außer dass 

ich heute wirklich sehr stolz 
auf die ganze Truppe bin? Je-
der hat seine Aufgabe erfüllt, 
das war der erwünschte positi-
ve Auftakt nach sechs Wochen 
Pause. Jetzt wollen wir hoffen, 
dass sich einige angeschlagene 
Spieler gut regenerieren und 
wir dem Topfavoriten Krefeld 
am 18.02. vor heimischer Ku-
lisse einen großen Kampf lie-
fern.“

Baggerseepiraten trotzen allen Widrigkeiten 
Verdienter 34:35 (15:19) Sieg in Ratingen 

Wir bewegen Handball
und ganz Europa!
www.kde-kurier.de

KDE Transport GmbH Tel. 06106 267 68 - 110 Mail: dispo-rm@kde-kurier.de

sanza – innovativ für Ihr ganzheitlichesWohlbefinden
Über 250 Anwender allein in Rodgau nutzen sanza sehr erfolgreich.
Wollen Sie zu diesem Kreis gehören?

Dann kontaktieren Sie uns unter:
Dres. B. & A. Knaf GbR · Am Hörnersgraben 8 · 63110 Rodgau
Tel.: 06106/71525 · Fax: 74000 · knaf.gbr@web.de · www.sanzanet.com

balanced

ageless

powerful

Deine persönliche

KRAFTQUELLE

• Wundheilstörung
• Krampfadern
• Herz-Kreislaufleiden
• Bluthochdruck
• Verdauungsprobleme
• Stoffwechselprobleme

• Rheuma
• Nervensystemstörungen
• Stress
• Schlafstörungen
• Migräne
• Leistungsdefizit

• Hauterkrankungen
• Asthma
• Allergien
• Osteoporose
• Arthrose
• Rückenleiden

Nächstes Heimspiel:
16.02.2024, 16:00 Uhr, RODGAUSTROM Sportarena 

gegen HSG Krefeld Niederrhein

MADE IN
KLEINWALLSTADT
MADE IN
KLEINWALLSTADT

Fenster und Türen

■ Fenster
■ Haustüren
■ Sonnenschutz

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074-9171090
www.loewe-fenster.de

Sanitär- und Heizungstechnik
GmbH

Jörg Andritzke Meisterbetrieb
Tel. 06106/66 66 947
Fax 06106/66 66 948

Nieuwpoorter Straße 2
63110 Rodgau

Alternative Energien
Wärmepumpen & Blockheizkraftwerke

Regenerative Energien
Solar & Pelletsanlagen

E-Mail: info@andritzke.com, www.andritzke.com

Rückraum-Kanonier Niklas Roth (hier im Spiel gegen Aldekerk) erzielte drei Treffer in Ratingen.� (Foto: HSG)

14 Freitag, 9. Februar 2024
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